
19. September 
Repair Café 

20. September
Energie- und Umwelttag

Marktlauf

21. September
Mobilitätstag für Senioren 

23. September 
Blutspende
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Redaktionsschluss 
Bis zum 10. September können 
Sie Beiträge für die Oktober-
Ausgabe einreichen. 

Nach Redaktionsschluss eingereichte 
Artikel können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Reichen Sie Artikel 
online über unsere 
Homepage ein:

Für Rückfragen 
erreichen Sie die Redaktion unter 
kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de 

der September ist für viele ein besonderer Monat. Die Sommerferien gehen zu 
Ende und für unsere Kinder und Jugendlichen beginnt ein neues Schuljahr. 
Für manche ist es sogar der erste Schultag und damit ein ganz neuer Lebens-
abschnitt. Allen Schülerinnen und Schülern, besonders unseren Erstklässlern, 
wünsche ich von Herzen einen guten Start, viel Freude und Neugier.

Passend dazu geht es in dieser Ausgabe viel um die Zukunft unserer Schulen. 
Am Gymnasium Kirchseeon wird der neue Erweiterungsbau pünktlich zum 
Schuljahresbeginn in Betrieb genommen. Und auch bei unserer Grundschule in 
Eglharting geht es Schritt für Schritt weiter. Mit rund 22 Millionen Euro ist die 
Erweiterung und Modernisierung eines der größten Projekte unseres Marktes. 
Eine enorme Investition, aber vor allem eine Investition in unsere Kinder und 
damit in unsere Zukunft.

Gerade bei solchen Summen müssen wir aber auch über die finanzielle Situa-
tion unserer Kommunen sprechen. Die aktuelle Diskussion um den Haushalt 
des Landkreises und mögliche zusätzliche Belastungen durch die Kreisumlage 
sehe ich mit Sorge. Denn jeder Euro, den wir zusätzlich über Umlagen abführen 
müssen, fehlt uns vor Ort für Schulen, Kinderbetreuung, Straßen oder andere 
wichtige Aufgaben. Deshalb müssen wir auf allen Ebenen genau hinschauen, 
was notwendig und dauerhaft finanzierbar ist. Gleichzeitig müssen wir gegen-
über Bund und Freistaat deutlich machen: Immer neue Aufgaben brauchen 
auch eine verlässliche Finanzierung.

Zukunft bedeutet aber nicht nur Bauen und Finanzen. Es geht auch darum, wie 
wir miteinander leben und mit unseren Ressourcen umgehen. Deshalb freue 
ich mich auf unseren Energie- und Umwelttag am 20. September am Westring. 
Mit dem ADAC Südbayern konnten wir einen starken Veranstaltungspartner 
gewinnen, der uns besonders bei Verkehrssicherheit und Elektromobilität 
unterstützt. Zahlreiche Aussteller, unsere Vereine, Musik, Mitmachaktionen, 
eKartslalom und der Kirchseeoner Marktlauf machen den Tag zu einem Erleb-
nis für die ganze Familie. Ich würde mich freuen, viele von Ihnen dort persön-
lich zu treffen.

Auch im Kleinen können wir Verantwortung übernehmen. Unsere öffentlichen 
Trinkwasserbrunnen sind ein schönes Angebot für alle. Bitte gehen Sie achtsam 
damit um, denn Wasser ist wertvoll und keine Selbstverständlichkeit.

Und weil Mobilität auch Lebensqualität und Selbstständigkeit bedeutet, laden 
wir am 21. September gemeinsam mit dem Arbeitskreis Senioren zum Mobili-
tätstag in die ATSV-Halle ein.

Wenn ich durch diese Ausgabe blättere, sehe ich vor allem eines: Kirchseeon ist 
in Bewegung. Vieles wäre ohne die Menschen, die sich einbringen, Verantwor-
tung übernehmen und füreinander da sind, nicht möglich. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und uns allen einen schönen Sep-
tember.

Mit Gottes Segen!

Ihr

Jan Paeplow
Erster BürgermeisterK
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Rentenberatung im Rathaus Kirchseeon
Peter Murr bietet donnerstags Termine 
zur Rentenberatung im Rathaus an. 

Termine im September: 10.09. und 24.09.  

Termine im Oktober: 08.10. und 22.10.  

Termine im November: 12.11. und 26.11.  

Termin im Dezember: 10.12.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch einen 
Termin mit Herrn Murr unter 0 80 92 / 2 34 42

Behinderten- und Seniorenbeauftragte  
Markt Kirchseeon

Telefonische Beratung oder persönliche 
Sprechstunde nach Terminvereinbarung. 

Sie erreichen Frau Natalie Katholing unter 
der Telefonnummer 08091 / 552 - 521 oder 
per E-Mail: natalie.katholing@gmx.de

Fundbüro: 
Im Fundbüro wurden abgegeben:

Airpod
Fahrrad 
Jacke 
Kette 
2 Schlüsselbunde 
jeweils 2 Schlüssel mit Anhänger

Sollten Sie etwas verloren oder einen Fund melden 
wollen, wenden Sie sich gerne an Jenny Schwerdtner 
unter der Telefonnummer 0 80 91 / 5 52 - 64 oder 
unter jenny.schwerdtner@kirchseeon.de

Aktuelle Einwohnerdaten Kirchseeon 7.138
Eglharting 3.578
Buch 254
Osterseeon 116
Riedering 77
Forstseeon 51
Ilching 48

11.262 
Aktiv gemeldete Einwohner mit  
Haupt- und Nebenwohnung 

(Stand: 31.07.2026) 
Einwohnerbewegung im Zeitraum vom 01.07. bis 31.07.2026

Zuzüge

Wegzüge

Geburten

Sterbefälle

81

84

6

11

Das Rathaus-Team ist für Sie da:
Montag– Freitag 08 – 12 Uhr

Dienstag 14 – 16 Uhr

Donnerstag 14 – 18 Uhr

Information zur Gemeindepolitik 
Alle Informationen zur Arbeit des Markt- 
gemeinderates finden Sie auf unserer 
Homepage www.kirchseeon.de unter der 
Rubrik „Marktgemeinderat“ 

Marktgemeinderat
Sitzungsbeginn: Montags 19 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal, Rathausstr. 1, EG, 85614 Kirchseeon

Geplante Sitzungstermine für 2026
14.09. (Bau- und Umweltausschuss)
28.09. 
(Änderungen vorbehalten)
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U nsere drei öffentlichen Trinkwasserbrunnen am Mai-
baum in Eglharting, am Spielplatz am Marktplatz und 

am Buchladen in Kirchseeon sind ein Service für alle Bür-
gerinnen und Bürger. Sie bieten unterwegs die Möglichkeit, 
die eigene Trinkflasche aufzufüllen oder dem Hund beim 
Spaziergang frisches Wasser zu geben.

Leider wird dieses Angebot zunehmend missbraucht. Immer 
wieder wird beobachtet, dass größere Mengen Wasser in Ka-
nister abgefüllt werden. Dafür sind die Trinkwasserbrunnen 
ausdrücklich nicht vorgesehen. Das entnommene Wasser 
ist nicht kostenlos, sondern wird über die Wassergebühren 
finanziert. 

Wer große Mengen Wasser entnimmt, 
 um seinen Garten oder das heimische 

Gemüsebeet zu bewässern, bereichert sich  
auf Kosten der Allgemeinheit. 

Ebenfalls problematisch ist zudem der unhygienische Um-
gang mit den Entnahmestellen. Der Wasserhahn darf nicht 
in verschmutzte Behälter eingetaucht werden. Um Rück-
verkeimung zu vermeiden, halten Sie das Gefäß unter den 
Hahn oder stellen ihn auf den Boden. 

Wir bitten alle Nutzerinnen und Nutzer, die Brunnen aus-
schließlich für ihren vorgesehenen Zweck zu verwenden. Nur 
wenn alle verantwortungsvoll mit diesem Angebot umgehen, 
kann es dauerhaft erhalten bleiben.

Verantwortungsvoller Umgang mit 
unseren Trinkwasserbrunnen

 „Clever Kids“ 
Ein ehrenamtliches Nachhilfeprojekt für Kinder

S eit mehreren Jahren gibt es bereits das ehrenamtliche Nach-
hilfeprojekt „Clever Kids“ an der Grund- und Mittelschule in 

Kirchseeon/Eglharting.
Ehrenamtliche Nachhilfekräfte fördern Kinder aus Familien, die 
sich eine Nachhilfe auf dem öffentlichen Markt aufgrund der eige-
nen finanziellen Situation nicht leisten können. Eine Nachhilfe-
stunde findet in der Regel einmal pro Woche für eine Stunde statt. 
So konnten bereits viele Schülerinnen und Schüler Unterstützung 
erfahren und in ihrer Entwicklung gefördert werden. Das Projekt 
ist eine Initiative des Marktes Kirchseeon, das an der Grund- und 
Mittelschule in Kirchseeon und Eglharting stattfindet.

Wir suchen für dieses tolle Projekt „Clever Kids“ 
wieder neue Nachhilfekräfte und Lesepaten.

Im neuen Schuljahr würden wir uns freuen, neben den Nachhilfe-
kräften auch Lesepaten für die Schüler und Schülerinnen anbieten 
zu können. Lesen ist eine grundlegende Fähigkeit und sollte von 
Anfang an gefördert werden. 
Wenn Sie sich gerne engagieren und eine Schülerin oder einen 
Schüler in schulischen Belangen unterstützen wollen, freuen wir 
uns über Ihren Anruf oder eine E-Mail. Auch für weitere Fragen 
steht Ihnen Frau Wüsthoff gern zur Verfügung.

i  Ansprechpartner:
Claudia Wüsthoff, Tel.: 0 80 91 / 552 – 32 oder 
E-Mail: claudia.wuesthoff@kirchseeon.de

K
IR

C
H

SE
EO

N
 A

K
TU

EL
L

4

N
EU

ES
 A

U
S 

D
EM

 R
A

T
H

A
U

S



Temporäre Sperrung der Anzinger 
Straße für Verkehrsuntersuchung
Keine Durchfahrtsmöglichkeit nach Pöring 

Im Rahmen einer verkehrstechnischen Untersuchung wird die 
Anzinger Straße im Bereich der Gemeindegrenze zu Zorne-

ding vorübergehend für den Kraftfahrzeugverkehr gesperrt. Ziel 
der Maßnahme ist es, die Auswirkungen einer Sperrung auf die 
Verkehrsströme auf der B 304 zu untersuchen und Daten für die 
weitere Verkehrsplanung zu gewinnen.
Im September werden zunächst über einen Zeitraum von zwei 
Wochen Verkehrsmessungen im regulären Straßenbetrieb durch-
geführt. Anschließend erfolgt eine weitere zweiwöchige Messphase 
während der Sperrung der Anzinger Straße. Durch den Vergleich 
der beiden Messzeiträume kann analysiert werden, wie sich die Ver-
kehrsströme verändern. 

Die Sperrstelle befindet sich an der Gemeindegrenze zu Zorne-
ding. Die Absperrung erfolgt mit sogenannten Beton-Legosteinen 
und wird durch Reflektoren sowie eine Beleuchtung gesichert. 
Radfahrerinnen und Radfahrer können die Sperrstelle weiterhin 
passieren.
Der Markt Kirchseeon bittet um Verständnis für die vorüberge-
henden Einschränkungen. 

i  Ansprechpartner:
Robert Gerhard König, Tel.: 08091 552 - 35 
E-Mail: ortsentwicklung@kirchseeon.de

Maßstab 1: 5.000
Erstellt am 07.08.2026 09:50

https://v.bayern.de/9fZp2

Bezugssystem:
ETRS89 / UTM 32N

Es gelten die Nutzungsbedingungen des BayernAtlas / Geoportal Bayern / BayernAtlas-plus
© Bayerische Vermessungsverwaltung 2026, mit Darstellung durch den Anwender

Die Sperrung dauert von 
Dienstag, 6. Oktober 2026 mittags,  

bis einschließlich Dienstag, 20. Oktober 2026. 
Die Durchfahrt von Kirchseeon nach Pöring ist für den Kraftfahrzeugverkehr 

während dieses Zeitraums in beiden Richtungen nicht möglich. 

Sperrstelle
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Erweiterung und Modernisierung 
der Grundschule Eglharting
Die Planungen gehen in die nächste Phase

Geplanter Ablauf

M it einem Investitionsvolumen von rund 22 Millionen Euro 
ist die Erweiterung und Modernisierung der Grundschu-

le Eglharting derzeit eines der größten Investitionsprojekte des 
Marktes Kirchseeon. Ziel ist es, einen modernen und nachhalti-
gen Schulstandort zu schaffen, der den pädagogischen Anforde-
rungen ebenso gerecht wird wie den Bedürfnissen der Schüle-
rinnen und Schüler und den Anforderungen einer zeitgemäßen 
Ganztagsbetreuung.

Zeitschiene eines Großprojekts
2018 wurden am bestehenden Schulgebäude erhebliche Brand-
schutzmängel festgestellt. Seitdem wurde die Planung gemein-
sam mit der Schulleitung, Fachplanern, den Förderstellen und 

dem Marktgemeinderat kontinuierlich weiterentwickelt. Dabei 
wurden die Anforderungen an einen modernen Schulbetrieb 
ebenso berücksichtigt wie wirtschaftliche, technische und öko-
logische Aspekte.

Viele Bürgerinnen und Bürger fragen sich, warum zwischen den 
ersten Überlegungen und dem eigentlichen Baubeginn mehrere 
Jahre liegen. Tatsächlich braucht ein Projekt dieser Größenordnung 
Zeit. Bevor gebaut werden kann, müssen der Raumbedarf ermittelt, 
verschiedene Planungsvarianten entwickelt, Fachgutachten erstellt, 
Fördermöglichkeiten geprüft und zahlreiche Abstimmungen mit 
Behörden und Fachplanern durchgeführt werden. Erst auf diesen 
Grundlagen kann eine belastbare Planung entstehen.

•	 Brandschutzmängel festgestellt2018

•	 Projekt- und Wirtschaftlichkeitsstudie2021

•	 Grundsatzentscheidung Neubaukonzept2025

•	 Variantenvergleich
•	 Förderanfragen
•	 Projektsteuerung

2022-2024

•	 Vorentwurf
•	 Vergabestrategie
•	 Vorbereitung Förderanträge und Genehmigungsplanung

2026

•	 Förderung – Zustimmung vorzeitiger Baubeginn
•	 Vergabe Totalunternehmer
•	 Beginn Bauliche Umsetzung 

Ab 2027

Die Zeitschiene zeigt, wie viele 
Entscheidungen und Planungsschritte 
notwendig sind, bevor ein Projekt dieser 
Größenordnung umgesetzt werden kann.

Visualisierung Architekturbüro 
Belmüller Kiesewetter PlanPlus
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Bewährtes erhalten – Neues schaffen
Das Konzept setzt bewusst auf eine Kombination aus Neubau und 
sinnvoll weitergenutzten Bestandsgebäuden. Herzstück der Planung 
ist ein dreigeschossiger Erweiterungsbau, der über einen verglasten 
Verbindungsgang mit den bestehenden Schulgebäuden verbunden 
wird. So entsteht ein zusammenhängender Schulcampus mit kurzen 
Wegen und einer klaren Struktur. 
Im Neubau entstehen zwölf Klassenzimmer mit modernen Lern- 
und Differenzierungsbereichen. Ergänzt werden sie durch Fachräu-
me für Musik sowie Werken und Textiles Gestalten, eine Aula mit 
Mensa und Ausgabeküche, Räume für die Schulverwaltung sowie 
Flächen für die Offene Ganztagsschule (OGTS). Die Mensa wird 
künftig rund 90 Sitzplätze bieten und kann zugleich für schulische 
Veranstaltungen genutzt werden. 
Der Gebäudeteil aus dem Jahr 2000 wird weiterhin den Hort mit sei-
nen Gruppen- und Funktionsräumen beherbergen. Darüber hinaus 
bleibt – entsprechend der Entscheidung des Marktgemeinderates 
– ein Teil des ursprünglichen Schulgebäudes aus dem Jahr 1968 er-
halten und wird auch künftig schulisch genutzt. 

Nachhaltig in die Zukunft
Bei der Planung geht es auch um einen verantwortungsvollen Um-
gang mit Energie und Ressourcen. Vorgesehen sind unter anderem 
eine Wärmeversorgung mit Luft-Wärmepumpen, Photovoltaikan-
lagen, Dach- und Fassadenbegrünungen sowie eine ansprechend 
gestaltete Außenanlage mit zusätzlichen Spiel-, Bewegungs- und 
Aufenthaltsflächen. So entsteht ein Schulstandort, der ökologisch, 
wirtschaftlich und funktional auf die Zukunft ausgerichtet ist. 

Wie geht es weiter?
Mit der Billigung des aktuellen Planungsstandes hat der Marktge-
meinderat den Weg für die nächsten Schritte freigemacht. In den 
kommenden Monaten werden die Vorentwurfsplanung und die 
Kostenschätzung fertiggestellt. Anschließend folgen die weiteren 
Planungsphasen, das Genehmigungsverfahren sowie die Bean-
tragung der staatlichen Fördermittel. Wenn die nächsten Schritte 
planmäßig verlaufen, könnte ab 2027 mit den ersten Bauarbeiten 
begonnen werden. 

i  Ansprechpartner:
Robert Gerhard König, Tel: 08091 552 - 35, E-Mail: ortsentwicklung@kirchseeon.de 
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4  Bebauungsplans Nr. 13 „Siedlung II (neu)“  
- 2. Änderung 
Hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
Der Marktgemeinderat beschließt für den in der Anlage dar-
gestellten Geltungsbereich die 2. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 13 „Siedlung II (neu)“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB aufzustellen.
Ziel der Planung ist die Festsetzung der höchstzulässigen An-
zahl der Wohneinheiten je Wohngebäude, um die bestehende 
Siedlungsstruktur zu sichern und eine den örtlichen Erschlie-
ßungsverhältnissen angemessene bauliche Entwicklung zu ge-
währleisten.
Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplans um-
fasst die in der Gemarkung Kirchseeon liegenden Grundstücke 
mit den Fl. Nrn. 276/50, 276/47, 276/48 und 276/49.

Abstimmungsergebnis: 
21 Dafür-Stimmen : 2 Dagegen-Stimmen

5  Gesellschafterversammlung der EBERwerk 
GmbH & Co. KG
Hier: Ermächtigungsbeschluss zum Beitritt 
der EBERwerk Projekt-Verwaltungs GmbH in 
Betreibergesellschaft Bürgersolarpark Pliening 
GmbH & Co. KG
Der erste Bürgermeister erhält die Freigabe über die Beteiligung 
der EBERwerk Projekt-Verwaltungs GmbH in der Rolle als Kom-
plementär und Geschäftsführer der Bürgersolarpark Pliening 
GmbH & Co. KG im Rahmen einer Gesellschafterversammlung 
der EBERwerk GmbH & Co. KG abzustimmen.

Abstimmungsergebnis:  
21 Dafür-Stimmen : 2 Dagegen-Stimmen

Öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates 
vom 27.07.2026

!  Hinweis:

Der Marktgemeinderat hat sich in seiner Sitzung 
am 27.07.2026 mit folgenden Themen befasst. 
Den genauen Beschlusswortlaut der Sitzung können 
Sie, nach Genehmigung der Niederschrift, dem 
Ratsinformationssystem unter 
www.kirchseeon.de entnehmen. 
Alternativ stehen Ihnen die 
Niederschriften zur Einsicht im 
Hauptamt des Rathauses bereit.

1  Bürgerfragen
- Kein Beschluss -

2  Genehmigung von öffentlichen Sitzungsnieder-
schriften 
Hier: Öffentliches Protokoll vom 06.07.2026
Der Marktgemeinderat Kirchseeon genehmigt die öffentliche 
Sitzungsniederschrift vom 06.07.2026.

Abstimmungsergebnis:  
22 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

3  Stabsstelle Ortsentwicklung – Sachstands-
bericht zu strategischen Entwicklungsprojekten 
und bedeutenden gemeindlichen Hochbauvorhaben
- Kein Beschluss -
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Neue Bürgerinfobroschüre 
sucht Titelbild

A nfang 2027 wird im Markt Kirchseeon eine Neuauflage 
der Bürgerinfobroschüre erscheinen. Die jetzige Auflage 

ist von 2021. Da sich in den letzten Jahren im Markt Kirchseeon 
einige Veränderungen ergeben haben, ist eine Neuauflage nötig. 
Mit einer Auflagenhöhe von knapp 7 000 Stück wird das Heft 
an alle Haushalte im Ort verteilt. Die Neubürgerinnen und Neu-
bürger erhalten bei der Anmeldung ebenfalls diese wichtige und 
informative Broschüre.

Für das Titelbild suchen wir nun ein besonderes Foto, welches 
unseren schönen Markt widerspiegelt.

Haben Sie ein passendes Foto und möchten uns dieses zur Ver-
fügung stellen?
Gerne können Sie uns Bilder bis zum 30.09.2026 an sekretariat@
kirchseeon.de übermitteln.

Die Bildrechte des Fotografen müssen an uns abgetreten werden, 
falls Ihr Foto ausgewählt wird.
Wir freuen uns auf die Gestaltung der Neuauflage und Ihre Fotos.
Für Fragen steht Ihnen Anja Germeck, Telefon 08091 552 19, 
gerne zur Verfügung.

!  Bitte beachten Sie 
Die Erstellung der 10. Auflage der Bürgerinfobroschüre 
hat begonnen. Bitte beachten Sie, dass ausschließlich der 
REBA-Verlag in Freising für den Anzeigenverkauf vom 
Markt Kirchseeon beauftragt wurde. Andere Verlage 
arbeiten nicht in unserem Auftrag (sogenannte Tritt-
brettfahrer). 
Möchten Sie eine Anzeige schalten, dann finden Sie die 
Kontaktdaten unter www.reba-verlag.de

Gold-Status für 
die Bücherei

W er uns schätzt, wird sich mit uns freuen, denn wir wur-
den mit dem „Goldenen Bücherei-Siegel“ des Sankt Mi-

chaelsbundes ausgezeichnet.
Der Sankt Michaelsbund, ältester bayerischer Büchereiverband, 
unterstützt mehr als 1000 öffentliche Bibliotheken in Bayern 
durch Beratung und Dienstleistungen. Ziel ist es, Bildung und kul-
turelle Vielfalt zu fördern. Um das „er-lesene“ Siegel zu erhalten, 
müssen 21 von 24 Kriterien erfüllt werden.
Wir bedanken uns bei allen, die unsere Arbeit so vielseitig und 
bunt machen. Ihr seid unsere Motivation für „goldene Zeiten in 
der Gemeindebücherei“. 

Öffentlicher 
Neujahrsempfang 
am 15.01.2027

K ennen Sie jemanden, der für sein Engagement im Ehren-
amt oder seine sportliche Leistung geehrt werden sollte?

Dann melden Sie sich bis zum 14.11.2026 bei uns im Sekretariat 
und schlagen Sie diese Person für eine Ehrung vor. Bitte nennen 
Sie uns den Ehrungsgrund und die Anschrift der vorgeschlagenen 
Person. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Tel. 08091 / 5 52-19 oder 
Ihre E-Mail an sekretariat@kirchseeon.de 

Erweiterungsbau am 
Gymnasium Kirchseeon
Eröffnung zum Schuljahresbeginn 2026/2027

D er dreigeschossige Erweiterungsbau entstand in nur einem 
Jahr Bauzeit in Massivholzbauweise und wird pünktlich 

zum Schuljahresbeginn 2026/27 in Betrieb genommen. Bauherr 
ist der Landkreis Ebersberg. Auf rund 4.125 m² Bruttogrund-
fläche entstehen 25 allgemeine Unterrichtsräume, Räume der 
Offenen Ganztagsschule sowie elf Differenzierungs- und Lern-
flächen. Mit der Erweiterung wächst das Gymnasium von vier 
auf sechs Züge und bietet künftig Platz für rund 1.400 Schülerin-
nen und Schüler; bis zu 750 von ihnen werden sich gleichzeitig 
im Neubau aufhalten.
Der Erweiterungsbau wurde in modularer und ökologischer 
Holzbauweise errichtet und an die bestehende Infrastruktur des 
Gymnasiums angeschlossen. Dazu wurden 7.568 m² Fichten-
holz in Form von Brett-Sperrholz-Platten verbaut. Das Gebäude 
wurde in einem Werk bei Augsburg vorproduziert, der General-
unternehmer arbeitet mit vielen Betrieben aus der Region zu-
sammen. Gefördert wird es mit rund 6 Millionen Euro durch 
den Freistaat Bayern.

Text: Landratsamt Ebersberg 
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Energie- und Umwelttag 
am Sonntag, 20. September von 10 - 16 Uhr

Z um dritten Mal lädt der Markt Kirchseeon zum Energie- und 
Umwelttag ein. Rund um das Veranstaltungsgelände am 

Westring in Kirchseeon-Eglharting erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein abwechslungsreiches Programm rund um die 
Themen E-Mobilität, Umwelt und Sport.

•	 Freuen Sie sich auf zahlreiche Aussteller und 
Mitmachaktionen für Groß und Klein.

•	 Auf der Bühne sorgen Dance Mania und die Country-
Band „The Open Range“ für gute Unterhaltung.

•	 Interessierte können beim eKartslalom des ADAC Südbayern 
bei der Schnupperrunde am Vormittag erste Fahrversuche 
unternehmen und sich für den Parallelslalom qualifizieren. 

•	 Bei so viel Action bleibt der Hunger nicht aus. Stärken 
Sie sich mit Kaffee, Kuchen und herzhaften Speisen. 
Unsere örtlichen Vereine und Foodtrucks sorgen für 
ein vielfältiges Speisen- und Getränkeangebot.

Die Besucherparkplätze sind begrenzt, wir empfehlen die Anreise 
mit dem Fahrrad oder E-Bike. Nutzen Sie doch die Gelegenheit und 
lassen Sie gleich vor Ort Ihr Fahrrad auf Verkehrssicherheit checken!

Bei sehr schlechter Wetterprognose entfällt die Veranstaltung.

Foto: Olaf Siebert Photographie

Alle Informationen zur Veranstaltung unter 

https://www.kirchseeon.de/energie-und-umwelttag
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www.rothmoser.de

ÖKO
STROM  RE

100 % ERNEUERBARE ENERGIE 
+ REGIONALFÖRDERBEITRAG

WEITERE INFOS UNTER 
KLIMA-INVEST.DE/REGIO

Kulturfans nehmen jedes Jahr an von 
Rothmoser gesponserten Veranstaltungen 
im Landkreis Ebersberg teil.

6.000

Kopf 
frei fürs 
Leben

Ob bei der  
Familiengründung, 
beim Berufseinstieg 
oder im besten Alter –  
sichern Sie sich zu 
jeder Zeit bestens ab.
Wir beraten Sie gerne.

christian.schropper@HUKvm.de

Kundendienstbüro 
 Christian Schropper 
Heinrich-Vogl-Str. 4 
85560 Ebersberg
Tel. 08092 3309450 

Seit 2018  
in Kirchseeon

Spezielle Wirbelsäulentherapie
Schmerztherapie  

Chiropraktik
Dorn-Therapie  

 Faszientherapie
Regenerationstherapie

Termine nach Vereinbarung
Sportplatzweg 3 | 85614 Kirchseeon

Mobil 0172 / 70 100 95
www.moeller-heilpraxis.de

Naturheilpraxis
WOLFGANG MÖLLER

Heilpraktiker
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So schützen Sie Ihr  
Hausdach vor Schäden

D as eigene Hausdach beschützt uns jeden Tag vor der Außen-
welt. Zugleich hat es großen Einfluss auf die Energiekosten, 

denn hier kann viel Heizwärme verloren gehen. Entdecken Sie im 
Folgenden einige Hinweise, mit deren Hilfe Sie sicherstellen kön-
nen, dass Ihr Dach in einem guten Zustand ist:

Beginnen Sie mit der Sichtprüfung
Prüfen Sie Ihr Dach regelmäßig auf sichtbare Schäden. Werfen Sie 
nach starken Regenfällen, Stürmen und regelmäßig im Frühjahr 
und Herbst einen Blick auf Ihr Dach. Achten Sie darauf, ob Dach-
ziegel verschoben, gerissen oder sogar fehlend sind. Kontrollieren 
Sie außerdem, ob sich Risse am Übergang zu Schornsteinen oder 
Dachfenstern zeigen. Werden kleine Schäden früh erkannt, können 
sie oft schnell und kostengünstig repariert werden, bevor Feuchtig-
keit ins Haus eindringt und größere Folgeschäden verursacht.

Halten Sie stets die Dachrinnen frei
Achten Sie darauf, dass Dachrinnen und Fallrohre sauber sind. 
Blätter und kleine Äste können den Wasserabfluss behindern. Da-
durch kann sich Regenwasser stauen und unter Umständen in die 
Dachkonstruktion oder an die Hauswand gelangen. Reinigen Sie 
die Dachrinnen deshalb regelmäßig. 

Fachgerecht prüfen lassen
Haben Sie nach einem Sturm Stellen entdeckt, die Ihnen nicht in 
Ordnung erscheinen, dann lassen Sie diese zeitnah durch einen 

Fachbetrieb kontrollieren. Lose oder beschädigte Ziegel können 
sich bei starkem Wind lösen und herunterfallen. Eine regelmäßige 
Inspektion durch einen Fachbetrieb trägt dazu bei, die Lebens-
dauer des Daches zu verlängern. 

Vorbeugung durch Grünpflege
Schneiden Sie Äste von Bäumen zurück, die sich in der Nähe des 
Daches befinden. Bei starkem Wind können Äste gegen das Dach 
schlagen und Dachziegel beschädigen oder abbrechen. Auch her-
abfallende Äste können erhebliche Schäden verursachen. Ein aus-
reichender Abstand zwischen Bäumen und Dach hilft dabei, das 
Risiko deutlich zu verringern.

Sie benötigen eine Energieberatung?
Das Dach ist nur ein Teil der Gebäudehülle. Auch über Außen-
wände und Fenster des Hauses kann im Winter Wärme ver-
loren gehen und im Sommer Hitze eindringen. Die Energie-
agentur Ebersberg-München gGmbH bietet eine unabhängige 
Energieberatung zu allen Fragen rund um Energieeinsparung, 
Heizungstausch, erneuerbare Energien sowie bauliche Anpas-
sungen an die Folgen des Klimawandels an, dies im Auftrag der 
Landkreise und in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Bayern. Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit uns: www.ener-
gieagentur-ebe-m.de/Beratung

Text: Energieagentur Ebersberg-München gGmbH

Erfahren. Präzise. Herzlich.
In unserer oralchirurgischen Praxis in Grafing bieten wir das 
gesamte Spektrum der Oralchirurgie in einer angenehmen 
Atmosphäre an. Mit Erfahrung, Präzision und Empathie setzen 
wir uns für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden ein.

Terminvereinbarungen unter 08092 / 85 25 75 7 
oder online unter www.die-oralchirurgin.com

Dr. med. dent. Amelie Parvany ∙ Jahnstr. 5 ∙ 85567 Grafing

Termine direkt 
online buchen
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 Wertstoffhof
Hausanschrift: St.-Coloman-Straße 29, 85614 Kirchseeon-
Dorf, Telefon: 0 80 91 / 5 38 12 64 

Es gelten die folgenden Sommer-Öffnungszeiten:

Montag+ Mittwoch 16 – 18 Uhr

Freitag 15 – 19 Uhr

Samstag 09 – 14 Uhr

Hinweis: Die Restmüll- bzw. Biomülltonnen müssen ab 
6.00 Uhr früh für die Müllentsorgung bereitgestellt werden.

Alle Mülltermine finden Sie unter https://www.kirchseeon.de/
Termine-Muellabfuhr so verpassen Sie keine Änderungen bei 
der Müllabfuhr.

Ansprechpartner im Rathaus: Abfallamt, Brigitte Eglseder,  
Tel. 08091 / 552-36

 Komposthof
Der Komposthof zwischen Zorneding und Eglharting hat jeden 
Samstag von 9 - 12 Uhr geöffnet. Sie können dort ihre Garten-
abfälle wie beispielsweise Baum-, Strauch- oder auch Grasschnitt 
barrierefrei anliefern. Rückfragen unter Tel. 08091/4226 und 
0160/93804979. Alternativ nutzen Sie gerne den Wertstoffhof 
Kirchseeon.

 Problemabfallsammlung 
Rathaus, Rathausstr. 1 in Kirchseeon

Samstag 17.10.2026 13.15 – 14.15 Uhr

1 Mi 1 Sa 1 Di Restmüll gelber S. 1 1 Do 1 So 1 Di

2 Do 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo Biomüll Gartenabf. 2 Mi

3 Fr 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Do

4 Sa 4 Di Restmüll gelber S. 1 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr

5 So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 Sa

6 Mo 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So

7 Di Restmüll gelber S. 1 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Mo

8 Mi 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Di

9 Do 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Mi

10 Fr 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do

11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr

12 So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Do 12 Sa

13 Mo 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So

14 Di 14 Fr 14 Mo 14 Mi 14 Sa 14 Mo

15 Mi 15 Sa 15 Di 15 Do 15 So 15 Di

16 Do 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Mi

17 Fr 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do

18 Sa 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr

19 So 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Sa

20 Mo 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So

21 Di 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Mo Restmüll gelber S. 1
22 Mi 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di

23 Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23 Mi

24 Fr 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di Restmüll gelber S. 1 24 Do

25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25 Fr

26 So 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Do 26 Sa

27 Mo 27 Do 27 So 27 Di Restmüll gelber S. 1 27 Fr 27 So

28 Di 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo

29 Mi 29 Sa 29 Di Restmüll gelber S. 1 29 Do 29 So 29 Di

30 Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Mi

31 Fr 31 Mo 31 Sa 31 Do

Heilig Abend

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

Biomüll

gelber Sack 2

Papiertonne

Silvester

gelber Sack 3

gelber Sack 3

gelber Sack 3

Biomüll

Restmüll

Papiertonne

Biomüll

Restmüll Problemabfall Kirchs.

1. Weihnachtsfeiertag

Restmüll 2. Weihnachtsfeiertag

Papiertonne

Biomüll

Biomüll
Biomüll

gelber Sack 3

gelber Sack 3

Biomüll

Restmüll

Restmüll

gelber Sack 3

Papiertonne

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Restmüll

gelber Sack 3

Restmüll

Restmüll

Biomüll

Biomüll
Biomüll

NOVEMBER DEZEMBER

Allerheiligen

SEPTEMBER OKTOBER

Biomüll

Biomüll

JULI

Papiertonne

AUGUST

Restmüll

Papiertonne

Restmüll

Papiertonne

Tag d. dt. Einheit

Restmüll
Restmüll

Restmüll
Restmüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll
Biomüll

Restmüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Biomüll

Problemabfall Egl.
Restmüll

c
c

Restmüll

Biomüll

Biomüll

Mariä Himmelfahrt

Biomüll

Pöringer Str. 12
85614 Eglharting
Tel. 08091/9657 
elektro.auer@t-online.de 
www.der-elektro-auer.de

WIR BERATEN SIE GERN!

© David Zarzosa - stock.adobe.com

DIE NÄCHSTE HITZEPERIODE 
KOMMT BESTIMMT

Übernahme von 
Wartung und  

Instandsetzung
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Dringend Schulweghelferinnen und 
-helfer für Eglharting gesucht

I n Eglharting wurde die Sicherheit der Kinder auf ihrem Schul-
weg weiter verbessert. Seit Mitte Mai gibt es 

in der Graf-Ulrich-Straße auf Höhe der Kir-
che einen neuen Straßenübergang. Damit 
die Schülerinnen und Schüler dort sicher 
die Straße überqueren können, werden en-
gagierte Schulweghelferinnen und -helfer 
gesucht. Gerade an stark befahrenen oder 
unübersichtlichen Stellen sind wenige Mi-
nuten Einsatz am Morgen bereits eine große 
Hilfe.

Gesucht werden zuverlässige und verantwor-
tungsbewusste Personen, die diese wichtige 
Aufgabe übernehmen möchten. Die Einsatz-
zeiten liegen vor Unterrichtsbeginn und werden 
entsprechend vorbereitet und begleitet. Auch ein 
Tag pro Woche hilft bereits weiter. Denn wenn je-
der ein kleines Stück beiträgt, entsteht daraus ein 

großer Beitrag für die Sicherheit unserer Kinder. 
Wer Interesse hat, kann sich gerne beim Eltern-
beirat unter elternbeirat@gmskirchseeon.de 
melden.

Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem 
REWE Arthur Sattler für die großzügige 
Obstspende zu den Bundesjugendspielen. 
Die frischen Früchte waren eine willkom-
mene Stärkung für die sportlichen Schü-
lerinnen und Schüler. Unser besonderer 
Dank gilt Elisabeth Schlesier, die die 
Spende organisiert und das Obst mit viel 
Engagement vorbereitet und geschnitten 
hat. So wurde für eine gesunde und le-
ckere Erfrischung gesorgt!

Text und Foto: Andi Plößl 
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Sommerlaune und 
Bienensummen
Was gibt es Schöneres als einen Nachmittag mit der Floh-

kistenfamilie? Bei unserem Sommerfest im evangelischen 
Pfarrheim in Kirchseeon kamen alle Kinder der Flohkiste mit ihren 
Familien zusammen, um gemeinsam einen gemütlichen und fröh-
lichen Nachmittag zu verbringen. Für das leibliche Wohl hatten alle 
Familien fleißig gesorgt. Jede Menge leckere Sachen wurden für das 
gemeinsame Buffet mitgebracht und so entstand eine kunterbunte 
Mischung, bei der wirklich für jeden Geschmack etwas dabei war. 
Während die Eltern gemütlich zusammensaßen und sich z.B. über 
die bevorstehende Kindergartenzeit unterhielten, wurde es für die 
Kinder auf der großen Hüpfburg so richtig turbulent. Da wurde ge-
hüpft, gelacht und getobt, was das Zeug hielt. Für einen besonderen 
Moment sorgten am Anfang vom Sommerfest außerdem die Floh-
kistenkinder selbst: mit viel Hingabe sangen sie einige ihrer besten 
Flohkisten-Klassiker und zeigten stolz, was sie gelernt hatten. 

Summ, summ, summ – Besuch von den Bienen
In der letzten Woche vor den großen Ferien stand noch ein-
mal ein besonderes Highlight an. Der örtliche Imker Alexander 
Höpler kam zu Besuch und hatte etwas ganz Besonderes dabei: 
einen Schaukasten mit einem echten Bienenvolk! Da gab es für 
die kleinen Naturforscher jede Menge zu entdecken. Herr Höpler 
erklärte, wer in einem Bienenvolk eigentlich welche Aufgabe hat, 
wie man Arbeiterbienen und Drohnen unterscheiden kann und 
natürlich auch, woran man die Königin erkennt. Und dann wurde 
es spannend: die Kinder durften sich selbst auf die Suche nach der 
Bienenkönigin machen. Mit neugierigen Augen wurde zwischen 
den vielen Bienen gesucht – und tatsächlich: die Königin wurde 
gefunden! Auch die Waben durften ganz genau betrachtet und vor-
sichtig angefasst werden. Dabei staunten die Kinder, welche beein-
druckenden kleinen Bauwerke die Bienen entstehen lassen. Und 
als wäre das noch nicht genug, durften einige Kinder sogar einen 
echten Imkeranzug anziehen. So konnten sie einmal ausprobieren, 
wie es sich anfühlt als Imkerin oder Imker bei den Bienen zu arbei-
ten. Ein herzliches Dankeschön an Herrn Höpler für diesen be-
sonderen Besuch und dass er den Kindern die faszinierende Welt 
der Bienen nähergebracht und ihnen gezeigt hat, wie wichtig diese 
kleinen fleißigen Tierchen für unsere Natur sind. 

Text: Stephanie Frohnwieser, Fotos: Nicole Winter-Settele und Stephanie Eberwein
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Ihre Rechtsanwaltskanzlei in Grafing und Umgebung. Seit 1976 mit gründlichen Kenntnissen der örtlichen Gegebenheiten.

Erbrecht · Familienrecht · Allgemeines Zivilrecht
Marktplatz 22 T  0 80 92 - 3 10 25 www.erbrecht-ebersberg.de

F  0 80 92 - 53 27 Rechtsanwaelte@Haenisch-Niessen.de85567 Grafing

bn@bnimmo.de

Dr. phil. Cora Steigenberger
Heilpraktikerin für Psychotherapie

St.-Coloman-Str. 15 * 85614 Kirchseeon
08091/3981418 * info@steigenberger.me
www.steigenberger.me 

“Willst du glücklich sein im Leben,
dann sei es...”

Individuelle Begleitung mit Hypnose
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Zwischen Bäumen und Moos

Im Juli tauschten die Spatzenkinder drei Tage lang die Gruppen-
räume gegen Baumstämme, Tannenzapfen und frische Wald-

luft. Jeden Morgen machten sich die Kinder vollgepackt mit ihren 
Rucksäcken auf in das nahegelegene Waldgebiet.
Neben Spiel und Spaß stand auch das Thema Umweltschutz auf 
dem Programm. Die Kinder lernten spielerisch wichtige Verhal-
tensregeln im Wald: Warum darf man keine Pflanzen ausreißen? 
Weshalb gehört Müll wieder in den Rucksack? Und wie verhält 
man sich leise, um die Waldbewohner nicht zu erschrecken?

Es wurde auch fleißig gespielt und einige Kinder bauten ein großes 
“Zelt” aus Ästen und Tannenzapfen. Ihre Rucksäcke konnten die 
Kinder an die Äste hängen. Ein besonderes Highlight für die Kin-
der war die gemeinsame Brotzeit unter freiem Himmel.
Die Kinder kamen nach jedem Ausflug zwar müde, aber auch sehr 
glücklich zurück ins Spatzennest. Den Eltern konnten sie so man-
che interessante Geschichte erzählen. 

Text: Lisa Fröhlich Foto: Kinderhaus

Mit einem fröhlichen Rausschmeißfest verabschiedete unsere 
Einrichtung die diesjährigen Vorschulkinder. Das gesamte 

Programm wurde zuvor mit den Kindern besprochen und nach 
ihren Wünschen geplant. Den Auftakt bildete eine Modenschau, 
bei der die Mädchen und Jungen stolz ihre neuen Schulranzen 
präsentierten. Anschließend überreichten sie der Einrichtung als 
Abschiedsgeschenk eine kunterbunt bemalte Gartenbank. Nach 
einem gemeinsamen Film mit Candy Bar stärkten sich alle bei Chi-
cken Nuggets und Pommes, bevor das Highlight des Tages folgte: der 
traditionelle Rausschmiss. Mit ihren Portfolios und Geschenken auf 
einem Fahrzeug fuhren die Vorschulkinder zunächst durch einen 
bunt gestalteten Regenbogenparcours. Zum Abschluss wurden sie 
mit einer Decke auf eine große Matte geworfen und dort von ihren 
Eltern in Empfang genommen - ein symbolischer Abschied aus der 
Kindergartenzeit. Mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck be-
ginnt für die Kinder nun ein neuer und spannender Lebensabschnitt. 
Wir wünschen ihnen einen gelungenen Start in die Schulzeit!

Text: Sabrina Shita Fotos: Kinderland PLUS gGmbH

Abschied für die Vorschulkinder
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Sensationeller Erfolg für „GAME ON“
Sporttheater und Tanzprojekte des Gymnasiums präsentieren 
abendfüllende, energiegeladene Show

M itspielen – nicht zuschauen. Das hier war kein Abend, an 
dem man sich nur zurücklehnt und denkt: „Na, dann zeigt 

mal, was ihr könnt.“ Das wäre zu einfach. Und vor allem: Das wäre 
kein Spiel. Mit diesen Worten begrüßte Game Master Olivia (9. 
Klasse) das Publikum am 22.–24. Juli in der Aula des Gymnasiums 
Kirchseeon zur diesjährigen Show „GAME ON“ des Sporttheaters 
und der Tanzprojekte. Vor vollem Haus zeigten 265 Schülerinnen 
und Schüler auf, vor und hinter der Bühne ihr Können. Themati-
siert wurde das „Spielen“ in jeglicher Form – eingebettet in das 
Sozialgefüge einer Familie und deren Alltag. Turnende „Mensch 
ärger dich nicht“-Figuren, jonglierende „einarmige Banditen“, 
ein „Wer wird Millionär?“-Quiz, Einrad-Roulette, todesmutige 
Parcours-Läufer beim „GymKi-Warrior“ und akrobatisch gesta-
pelte Kartenhäuser entführten in der ersten Hälfte in die Welt be-
kannter TV-Shows, Casinos und Gesellschaftsspiele. Im zweiten 
Teil überzeugte die Show mit ausdrucksstarkem Contemporary- 

und Stuhltanz sowie rasanten Einradfahrern auf der legendären 
„Mario Kart“-Regenbogenstrecke. Für die Kleinsten gab es Wie-
dererkennungsmomente mit dem Raben aus „Obstgarten“ oder 
Schulhof-Fangen im Rock’n’Roll-Stil. Auch Klassiker wie „Schach“ 
wurden von den älteren Tänzerinnen als erbitterter Kampf um das 
„Schachmatt“ inszeniert. Die Kernbotschaft der Show: Hör nie auf 
zu spielen, egal wie alt du bist, weil man sonst ein Stück von sich 
selbst verliert! Zum Finale verabschiedeten sich alle Mitwirkenden 
mit einem Tanz zu „From now on“. Das Publikum dankte dem bun-
ten Feuerwerk der 10- bis 19-Jährigen mit bewegten Tränen und 
Standing Ovations. Neben dem immensen Zusammenhalt war es 
die Leichtigkeit der Darstellenden, die vergessen ließ, dass hier 
keine Profis auf der Bühne standen. Was bleibt, ist ein wunderbares 
Gefühl, gemeinsam etwas Besonderes erschaffen zu haben - und 
die Sehnsucht, beim nächsten Mal wieder dabei zu sein! Game on!

Text: Anna Faul Foto: Sebastian Langner

Bundeszertifizierte Qualifizierte  
Kindertagespflegeperson bietet  

liebevolle Betreuung!

Für Kinder von 0 – 4 Jahren in Eglharting/Kirchseeon
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr

Kinder sehen die Welt mit anderen Augen  
und entdecken diese auf ihre eigene,  

individuelle Art und Weise.

Claudia Michaelis
08091 / 6386422

www.kleine-maeusewelt.de

Rund um die Uhr für Sie da: 
Grafi ng-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafi ng  08092 - 23 27 70 
Poing  08121 - 257 50 30  
Vaterstetten  08106 - 303 50 10  
Zorneding  08106 - 379 72 70  www.bestattungen-imho� .de

Bestattungen

Imho� 

Weil Menschlichkeit bei 
uns ganz oben steht.
Bestatter*innen aus 
Überzeugung und 
Leidenschaft.

Rund um die Uhr für Sie da
Grafing-Bahnhof  08092 - 862 78 00
Grafing  08092 - 23 27 70
Kirchseeon/Eglharting  08091 - 563 78 40
Poing  081 2 1 - 257 50 30
Vaterstetten  08106 - 303 50 10
Zorneding  08106 - 379 72 70
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Spendenaktion des AK Soziales 
des Gymnasiums Kirchseeon

U nter dem Motto „Gib dem Krebs einen Korb“ veranstaltete 
der Arbeitskreis „Soziales“ der SMV des Gymnasiums Kirch-

seeon heuer eine Spendenaktion. Dazu waren die teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler aufgefordert, innerhalb von fünf Minu-
ten so viel Treffer in die Basketballkörbe wie möglich zu erzielen. 
Die Treffer ließen sie sich mit einem bestimmten Betrag, den sie 

mit ihren Sponsoren ausgehandelt hatten, bezahlen. Das Ergebnis 
war sehr erfreulich, und an die Kinderkrebshilfe Ebersberg e.V. 
konnte der Betrag von 10 373 Euro überwiesen werden. Die feier-
liche Scheckübergabe fand im Rahmen der School Assembly am 
30. Juli 2026 statt.

Text und Foto: Margarete Barthelmes

Margarete Barthelmes (unterstützende Lehrkraft), die Schülersprecherinnen Momoka Bartel, Mia Mekker, Nina Papenfuß, 
Stefan Freytag (Vorsitzender der Kinderkrebshilfe Ebersberg e.V.), Julian Kastens (ehrenamtlicher Mitarbeiter)

esb.de

Mit Gas, Ökostrom und Wärme.
Für Sie vor Ort im KundenCenter
Ebersberg (Raiffeisenstraße 1).

© Martin Bolle

Sauber

g’spart!
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Vorschulkinder verabschieden sich mit 
vielen unvergesslichen Erlebnissen

Z um Ende des Kitajahres gab es im Johanniter Haus für Kin-
der wieder ein abwechslungsreiches Programm, um den Vor-

schulkindern viele schöne gemeinsame Erinnerungen mit auf den 
Weg zu geben. Mit einem Besuch in der Grundschule der Klasse 2a 
und einem kreativen und gemütlichen Schultütenbastelnachmittag 
mit den Eltern stimmten sich die Kinder auf die bevorstehende Zeit 
als Schulkind ein. Ein besonderer Ausflug führte ins Münchner 
Theater für Kinder, wo das Stück Räuber Hotzenplotz aufgeführt 
wurde. Nach der Vorstellung ging es zum Mittagessen zu McDo-
nald‘s, bevor eine erfrischende Abkühlung im Stachus-Brunnen 
für Spaß sorgte.Den krönenden Abschluss bildete der traditionelle 
„Rausschmiss“ am 17. Juli. Nach Teamspielen im Garten ließen 
sich die Kinder im „Restaurant Johanniti“ Pizza und Erfrischungs-
getränke schmecken. Passend zu einer selbst erfundenen Bilder-
buchgeschichte gestalteten sie eine Schatzkiste und bekamen als 
Erinnerung jedes ein „Mutschirmchen“. Beim offiziellen Teil mit 
den Eltern präsentierten die Vorschulkinder stolz ihren Schultü-
ten-Walk zu selbst gewählter Musik. Als Abschiedsgeschenk über-
reichten sie der Kita einen liebevoll bemalten Pflanzkasten. Den 
Höhepunkt bildete schließlich der traditionelle „Rausschmiss“ auf 
eine Matte vor dem Kita-Tor: „Fenster, Türen aufgerissen, … wird 
jetzt rausgeschmissen!“  – ein schwungvoller Start in einen neuen 
Lebensabschnitt. Text Ariane Rösler, Fotos Christine BaydarK
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Wir wünschen einen schönen Sommer!
Unglaublich, das Kindergartenjahr ist schon wieder zu Ende. 

H ier noch ein kurzer Rückblick auf den Juli: Die Bastelstation 
des Kindergartens (Federschmuck) und der Waffelstand 

des Elternbeirats am Kinderfest wurden bei bestem Wetter wieder 
sehr gut angenommen. Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen 
haben, so die Aktionen ermöglicht haben und den Kindern einen 
tollen Tag beschert haben. Die Vorschulkinder freuen sich schon 
sehr auf die Schule. Als Andenken haben sie sich an unserem Zaun 
verewigt: Jedes Kind durfte eine Zaunlatte frei gestalten - es sind 
tolle Kunstwerke dabei herausgekommen und der Kindergarten ist 
noch etwas farbenfroher geworden. Beim Rausschmeißfest wur-
de es dann doch sehr emotional. Nach dem Gottesdienst wurden 

alle Vorschulkinder -leider aufgrund des Wetters nicht aus dem 
Kindergarten- sondern von der Bühne des Gemeindesaals “ge-
schmissen”. Ade du schöne Kindergartenzeit, wir sagen jetzt auf 
Wiederseh´n!
Verabschieden mussten wir uns leider auch von Kinderpfleger 
Scherzai, der ab September neue Wege einschlagen wird. Wir 
wünschen ihm von Herzen alles Gute.
Alle Mitarbeiter des Kindergartens haben zum Abschied in den 
Sommer als kleine Geste und Dank für ihre tolle Arbeit ein kleines 
Blümchen erhalten. Wir wünschen schöne Ferien!

Text und Foto: Anni Stroh

21

SE
P

TE
M

B
E

R
 / 

20
26



SE
N

IO
R

EN

AK Senioren 
lädt zum 
Mobilitätstag ein
Der Arbeitskreis Senioren veranstaltet für Sie am 21. September 
von 14 Uhr bis 17 Uhr einen Mobilitätstag in der ATSV-Halle. 
Was kann man sich darunter vorstellen? Mobilität ist enorm 
wichtig, um im Alltag fit und aktiv zu bleiben!

An diesem Nachmittag können Sie in der ATSV-Halle verschie-
dene Möglichkeiten der Mobilität ausprobieren. Sie können 
einen elektrischen Rollstuhl testen und über einen Rollstuhl-
parcours fahren oder mit Rollator Hindernisse überwinden. Ein 
seniorengerechtes Trampolin steht zum Testen bereit und Yoga 
speziell im Sitzen kann ausprobiert werden. Unser Sanitätshaus 
ist auch vor Ort und Sie können sich Ihren eigenen Rollator rich-
tig einstellen lassen. Anschließend laden wir Sie zu Kaffee und 
selbstgemachtem Kuchen herzlich ein!

Der Arbeitskreis Senioren freut sich über einen sportlichen 
Nachmittag und Ihre rege Teilnahme. 

Text: Natalie Katholing

Unterstützung für die AWO 
Seniorenstube gesucht

W er hat Lust, Freitagnachmittag ab ca. 14 Uhr für 2-3 Stun-
den in der AWO Seniorenstube im Café zam mit netten 

Senioren zusammenzukommen und ehrenamtlich mitzuhelfen?
Wir suchen einen netten, kontaktfreudigen Menschen, der Spaß 
und Freude hat, dort “Gastgeber” zu sein. Das Team um die Lei-
terin, Frau Renate Maudrey, würde sich über Unterstützung 
freuen. Wenn Sie Interesse haben, dann melden Sie sich bitte 
bei Frau Maudrey unter 015255660334.
Bis zum 03.09.2026 ist die Seniorenstube geschlossen; am 
04.09.2026 ab 14 Uhr für ein gemütliches Beisammensein wie-
der geöffnet.

Text: Brigitte Kreppel

i  Ansprechpartner:
Claudia Wüsthoff, Markt Kirchseeon, Abteilung Soziales, 
Familie und Senioren Tel.: 0 80 91 / 552 – 32
Natalie Katholing, Behinderten- und Seniorenbeauftrag-
te im Markt Kirchseeon Tel.: 0 80 91 / 552 – 521 oder 
E-Mail: Natalie.Katholing@gmx.de oder 
behindertenbeauftragte@kirchseeon.de

Wohnen beginnt vor dem Fenster. www.roma.de

Wir beraten Sie gern:

Ulrichstraße 5 · 85560 Ebersberg
Tel. 08092/2994 · Fax 08092/25843
www.rollladen-trenkler.de
info@rollladen-trenkler.de

Meisterbetrieb
Christoph Trenkler GmbH

ROMA Raffstoren 

Tageslicht
stufenlos lenken.

Fahrer / Kleinbusfahrer / 
Beifahrer / Busbegleitung (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding, Ebersberg und Freising 
suchen wir ab sofort Verstärkung. 

Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung (603 €-Basis/Minijob) oder als 
studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!
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Café Zam Miteinander & Füreinander 

Unser Programm im September 2026
„Jede Jahreszeit hat ihren Zauber – der September erinnert uns daran.“

Alle Veranstaltungen sind offene Angebote im Café zam, die Sie 
ohne Anmeldung besuchen können. 
Die VHS-Kurse müssen über die VHS Ebersberger Land gebucht 
werden.

i  Ansprechpartner:
Claudia Wüsthoff, Tel. 0 80 91 / 5 52 - 32
E-Mail: claudia.wuesthoff@kirchseeon.de
Café zam, Münchner Straße 8, 85614 Kirchseeon

Mi 02.09. 15.00-17.00 Offene Sprechstunde Schuldner- 
und Insolvenzberatung 

Do 03.09. 09.00-10.30 VHS Italienisch B1

10.35-12.05 VHS Francais C1

14.00-16.00 Spui´ratzn Spielenachmittag 

Fr 04.09. 14.00-17.00 Seniorenstube AWO 

Mo 07.09. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

14.00-17.00 Bridge 

18.00-20.00 VDK Treffen 

Di 08.09. 13.30-16.30 AK Senioren 

Do 10.09. 09.00-10.30 VHS Italienisch B1

10.35-12.05 VHS Francais C1 

14.00-16.00 Spui´ratzn Spielenachmittag 

19.30-22.00 Zwei rechts, zwei links, 
zusammengestrickt

Fr 11.09. 14.00-17.00 Seniorenstube AWO 

Mo 14.09. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

14.00-17.00 Bridge 

Di 15.09. 18.00-22.00 Schachclub

Do 17.09. 09.00-10.30 VHS Italienisch B1 

10.35-12.05 VHS Francais C1 

14.00-16.00 Spui´ratzn Spielnachmittag 

Fr 18.09. 14.00-17.00 Seniorenstube AWO 

Sa 19.09. 14:00 – 17:30 Repair Café

Mo 21.09. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

14.00-17.00 Bridge

Di 22.09. 18.00-22.00 Schachclub

Do 24.09. 09.00-10.30 vhs Italienisch B1

 10.35-12.05 vhs Francais C1

14.00-16.00 Spui´ratzn Spielnachmittag 

Fr 25.09. 14.00-17.00 Seniorenstube AWO 

Mo 28.09. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

14.00-17.00 Bridge 

Di 29.09. 18.00-22.00 Schachclub 

Ihr ambulanter 
Pflegedienst 

in Kirchseeon

Nachbarschaftshilfe 
Kirchseeon e.V.
Schulgasse 2
85614 Kirchseeon

Tel.: 08091 / 4050
Fax: 08091 / 6452
E-Mail: nhk@gmx.info
www.nhk-kirchseeon.bayern
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vhs-Auftaktveranstaltung: Freiheit wagen! 

Antonia Rüede-Passul & Lukas Irmler: Vanlife, Andengipfel und Highlines

Zum Semesterauftakt der Volkshochschule sind die Slackline-
Weltrekordhalter Lukas Irmler und Antonia Rüede-Passul zu 
Gast im Alten Kino in Ebersberg. Das Paar verbindet Arbeit, 
Freizeit und Lebenstraum auf ideale Weise. In ihrer packen-
den Fotoshow „Freiheit wagen! – Vanlife, Andengipfel und 
Highlines“ nehmen sie das Publikum mit auf eine außerge-
wöhnliche Reise.

Was bedeutet es, den routinierten Alltag komplett hinter 
sich zu lassen? Ein Jahr ohne festen Job, ein Campervan und 
eine Route entlang der Anden: Das Slackline-Paar wagt den 
Sprung ins Ungewisse. Ihr Ziel: die höchsten Highlines der 
Welt laufen, spektakuläre Sechstausender besteigen und über 
den mächtigen Angel Falls balancieren. Doch wie fühlt sich 

echte Freiheit an, wenn Risiko und Unsicherheit ständige Be-
gleiter sind? Und was passiert, wenn die Bergrettung plötzlich 
Realität wird? Der Vortrag erzählt berührend von Mut, Grenz-
erfahrungen und der Frage, wie wir unsere Zeit und unser 
Leben bewusst gestalten können.

Di, 29. September 2026, 19.30 Uhr (Einlass 19.00 Uhr)
Ebersberg, Altes Kino, Eberhardstr. 3
18,00 € / erm. 12,00 € (Abendkasse)

Es gilt auch die vhs-Vortragskarte. Reservierung empfohlen. 
Anmeldungen unter www.vhs-ebersberger-land.de, E-Mail: 
info@vhs-ebersberger-land.de oder Tel.: 08092/8195-0. Kar-
ten auch an der Abendkasse solange der Vorrat reicht.

Spontan entscheiden - einfach hingehen: Vortragskarte der vhs 

Eine kleine rechteckige Karte macht es 
möglich – mit ihr können Bürgerinnen 
und Bürger über 40 Vorträge, Lesungen 
und Bildreportagen der vhs besuchen. 
Die Vortragskarte gibt es an der vhs 
schon viele Jahre und sie hat sich mehr 

als bewährt. Denn das Motto lautet: „Spontan entscheiden 
– einfach hingehen“. Eine Anmeldung ist bei den Vorträgen 
nicht erforderlich. Zudem ist die Karte übertragbar, d.h. meh-
rere Familienmitglieder oder auch Freunde und Bekannte 
können sie nutzen. 

Thematisch wird jedes Semester ein abwechslungsreiches 
und vielfältiges Programm geboten – von politischen, recht-
lichen und kulturellen Vorträgen, über Vorträge aus dem Ge-
sundheits- und Ernährungsbereich bis hin zu Lesungen und 
Bilderreportagen. Einige Vorträge finden auch online statt. 
Erhältlich ist die Vortragskarte für einmalig 20,00 € über 
die Webseite, per E-Mail, telefonisch oder in den Geschäfts-
stellen der vhs. Für diesen Preis können dann alle Vorträge 
kostenlos besucht werden. Weitere Informationen unter Tel.: 
08092/8195-0, E-Mail: info@vhs-ebersberger-land.de oder 
unter www.vhs-ebersberger-land.de. 

Herzlich Willkommen  Herzlich Willkommen  
in der Taverna Bakaliin der Taverna Bakali

ÖFFNUNGSZEITEN 
12.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Küche bis 22.00 Uhr

Wir bitten um Reservierung.

© Pixabay

An der Brücke 4 • 85614 Kirchseeon 
Telefon: 08091/9234 • www.tou-bakali.de

SCHULANFANG  
AM 15. SEPTEMBER

Wir bitten um 
Reservierung unter: 

tou-bakali.de
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„D A S G E D Ä C H T N I S N I M M T A B 
W E N N M A N E S N I C H T Ü B T„

Hier ist eine effektive Übung für dein Gedächtnistraining, bei der du ein berühmtes Zitat vom 
wohl eloquentesten Redner des Alten Roms, Marcus Tullius Cicero, entschlüsseln musst. 

Buchstabenschlange entwirrt?

V ermutlich lesen all diejenigen unsere Beiträge in der 
Kirchseeon aktuell, die uns beziehungsweise die Büche-

rei eh kennen und schätzen. Schön wäre es natürlich, wenn 
wir auch uns Unbekannte inspirieren.
Warum dieses Zitat? Ganz einfach: Lesen ist 
ja nicht nur eine wunderschöne Freizeitbe-
schäftigung, es ist ein besonders effektives 
Training fürs Gehirn. Zahlreiche Hirnareale 
werden gleichzeitig aktiviert, wenn wir le-
sen. Durch regelmäßiges Lesen vergrößern 
wir unseren Wortschatz, unser Allgemein-
wissen, wir lernen verschiedene Stand-
punkte kennen, überdenken diese und 
bilden uns eine eigene Meinung. Kritisches 
Denken – es ist so wichtig. Besonders das 
Lesen von Romanen trainiert das Gedächt-
nis, denn wir müssen uns dabei an Details 
erinnern, Zusammenhänge erkennen, um 
der Handlung folgen zu können. Lesen stärkt 
also unsere kognitiven Reserven und kann Demenz vorbeu-
gen. Wer mehr dazu wissen will, wird bei uns fündig werden. 

Wir freuen uns über euren Besuch in der Bücherei. Und wir 
freuen uns über eine Lesung, die wir für Ende Oktober orga-
nisieren konnten: 

Titus Müller auf Lesereise nach Kirchseeon, im Gepäck: 
sein neues Buch „Die geheime Mission“. Auf einmal fühlt 
sich Geschichte nicht mehr fern an …

Wann? Donnerstag, 29.10.2026, 19 Uhr
Wo? evangelisches Gemeindehaus Kirch-
seeon, Gartenweg 11
Tickets: ab 1.10. direkt in der Bücherei für 
10 Euro 

Mit »Die geheime Mission« stellt Titus Mül-
ler den Auftakt seiner Trilogie über den Kal-
ten Krieg und eine Kurierin zwischen den 
Fronten vor. Erleben wir gemeinsam mit 
ihm weit mehr als eine klassische Lesung. 
Titus Müller erzählt von seinen Recherchen, 
von echten historischen Vorbildern und den 
moralischen Grauzonen der Spionage. 

!  Bitte denkt daran, dass in den Sommerferien mittwochs 
nicht vorgelesen wird. Unsere Vorlesezeit für Kinder, die noch 
nicht selbst lesen können, findet wieder ab 16.9., 16 Uhr, statt.

Schulmaterial-Tauschbörse
Während der Sommerferienwochen wurde hoffentlich 
fleißig ungenutztes oder übrig gebliebenes Schulmaterial 
zu uns gebracht. Ab 2. September dürft ihr dann kosten-
los passendes Schulmaterial mitnehmen. Somit könnt 
ihr euch prima und außerdem nachhaltig auf das neue 
Schuljahr vorbereiten.

Der September soll ein schöner Monat werden. Für viele 
beginnt das Lese-Abenteuer. Dabei begleiten wir euch 
sehr, sehr gerne (Hallo, liebe Eltern, wie wäre es mit 
einem Bücherei-Ausweis zum Schulanfang, als Mitgebsel 
für die Schultüte?).

Herzliche Grüße vom Team der Bücherei

 Bücherei
Rathausstraße 1 
85614 Kirchseeon 
0 80 91 / 5 52-40 
buecherei@kirchseeon.de 
www.kirchseeon.de/buch 

Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch, Freitag & Samstag 10 – 12 Uhr

Montag, Mittwoch 15 – 18 Uhr

Donnerstag 16 – 19 Uhr
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Lärmschutz für Kirchseeon  
sichern!  

Die Bundesregierung hat dem Deutschen Bundestag im Juli den 
Bericht über die Vorplanung zum Brenner-Nordzulauf vorge-

legt. Damit geht das Großprojekt in die parlamentarische Befassung.

Für Kirchseeon sind die Planungen 
von besonderer Bedeutung. 
Unser Gemeindegebiet liegt als Nadelöhr am Übergang zweier Pla-
nungsabschnitte. Auf der Ausbaustrecke zwischen München und 
Grafing Bahnhof soll durch das digitale Zugsteuerungssystem ETCS 
sowie zwei zusätzliche Überholgleise zwischen Vaterstetten/Bald-
ham und Zorneding die Zugkapazität verdoppelt werden.

Unmittelbar südlich von Kirchseeon werden durch ein Überwer-
fungsbauwerk unsere beiden Ferngleise mit den insgesamt vier Glei-
sen der Neubautrasse und der südlichen Bestandsstrecke verbunden.

Der entscheidende Streitpunkt ist der 
Lärmschutz auf unserer Ausbaustrecke.
Kirchseeon und die Anrainergemeinden fordern seit Jahren Lärm-
schutz nach Neubaustandard. Denn mit der Einführung von ETCS 
ist eine Verdoppelung des Bahnverkehrs zu erwarten. Nach unserer 
Rechtsauffassung begründet diese „wesentliche Änderung“ einen 
Anspruch auf Lärmvorsorge. Dies wurde vom Landkreis und den 
Gemeinden in den Kernforderungen an die DB kommuniziert.

DB InfraGO vertritt dagegen die Auffassung, dass die Blockverdich-
tung mit ETCS zwischen München und Grafing für sich genommen 
keine „wesentliche Änderung“ der Bahnstrecke darstellt und deshalb 

kein unmittelbarer gesetzlicher Anspruch auf vollständige Lärmvor-
sorge entsteht. Vorgeschlagen werden daher aus unserer Sicht nur 
unzureichende Maßnahmen wie ein „besonders überwachtes Gleis“ 
(Anmerkung AK: regelmäßiges Schleifen der Schienen) sowie ge-
ringfügige Erhöhungen einzelner Schallschutzwände.

Bemerkenswert ist allerdings die Bewertung 
des Eisenbahn-Bundesamtes. 
Das EBA weist darauf hin, dass der Brenner-Nordzulauf als Ge-
samtprojekt zusätzlichen Verkehr erzeugt und deshalb auch der 
Abschnitt München–Grafing in die Gesamtbetrachtung einzu-
beziehen ist. Auch eine Stellungnahme des parlamentarischen 
Dienstes des Bundestags sowie verschiedene Urteile unterstützen 
unsere Rechtsposition.

Darüber hinaus ist geplant, eine Regional-S-Bahn künftig auf den 
besonderen S-Bahn-Gleisen verkehren zu lassen. Der AK Bahn-
lärm vermutet dahinter einen Etikettenschwindel. BRB/Meridian 
könnten lediglich eine neue Bezeichnung zulasten unseres heuti-
gen S-Bahn-Taktes erhalten.

Kirchseeon bemüht sich darum, Bundestagsabgeordnete und Mit-
glieder des Verkehrsausschusses im Herbst zu einem Fachgespräch 
nach Kirchseeon einzuladen. 

Die zusätzliche Kapazität auf der Schiene darf nicht auf Kosten der 
Menschen entlang der Ausbaustrecke geschaffen werden.

Text: Armin Dimai. AK Bahnlärm Kirchseeon

ZAHNARZTPRAXIS

MUDr.  LAURA HEIDER
Münchner Straße 62 · 85614 Kirchseeon

Wir sind im Urlaub vom 22.08.2026 bis einschließlich 07.09.2026.

Mo, Mi, Fr
Di
Mo und Mi
Jeden 3. Freitag bis 17.00 Uhr geö�net

  8.00 - 12.30 Uhr
  7.30 - 12.30 Uhr
14.00 - 19.00 Uhr

Tel.: 08091 56 39 634 · Fax: 08091 56 39 635
praxis@zahnarzt-kirchseeon.de · www.zahnarzt-kirchseeon.de

 

· Tätigkeitsschwerpunkt: Endodontie
  (Wurzelbehandlung) und Prothetik 

· moderne Zahnmedizin für große, 
  kleine  und ängstliche Patienten

Alle Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen –

WIR SIND IHR  
PROFI VOR ORT!
Stärkste Technik, stärkster Service

• TV, HiFi & Video
• Sat- & Alarmanlagen
• Verkauf, Lieferung &

Reparatur von Hausgeräten
• Waschen, Trocknen, Kaffee
• Ratenkauf & Leasing
• Elektroinstallationen aller Art

Elektro Perlak | Münchner Straße 1 | 85614 Kirchseeon 
T +49 (0) 8091 6179 341 | info@elektro-perlak.de | www.euronics-perlak.de

Perlak
DIREKT  

AM  
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Sommerfest 
MakerSpace EBE e.V.

U nser Sommerfest dient unseren Mitgliedern und Gästen als 
Möglichkeit, sich kennenzulernen und gemeinsame Pläne 

für die kommende Winter-Bastelsaison auszuhecken. Natürlich 
wollen wir nach der Sommerpause wieder durchstarten mit vie-
len Aktionen für Mitglieder, Jugendlichen an den Schulen des 
Landkreises und des Berufsbildungswerkes sowie unseren Be-
suchern der Repair Cafés. Das Sommerfest dient dabei als Start 
Event – Mitmacher für unsere Aktionen sind stets gern gesehen!

Der Obst- und 
Gartenbauverein 
Kirchseeon informiert
Termine im September

Zumba
ab 16. September 2026 

D as noch immer weltweit beliebte Tanz-Fitness-Workout 
bringt das Herz-Kreislauf-System auf Touren und ist ein 

anspruchsvolles Ganzkörpertraining. 
Die Choreografien aus unterschiedlichen Musikstilen sind für 
jeden erlernbar, fördern die Beweglichkeit und machen Spaß. 
Es gilt das Prinzip „Learning by doing“.

Trainerin: Tracey Bayer

Ort: ATSV-Halle Kirchseeon

Datum: 16. September bis 9. Dezember 2026 (mittwochs)

Zeit: 19.00 bis 20.00 Uhr (ab Nov. evtl. 19.30 Uhr)

Kosten: 80,00 Euro (10 Stunden)

Wir empfehlen bequeme sportliche Kleidung, Sportschuhe, et-
was zum Trinken und gute Laune.

Sie möchten Zumba kennenlernen? Gern dürfen Sie zum 
Schnuppern kommen.  

Anmeldungen bis spätestens 7. September 2026.
Anmeldungen und Fragen richten Sie bitte an Angela Paschiller 
unter angela.paschiller@kirchseeon.de.

Bitte die jeweils geänderten Stammtisch-Termine im Oktober 
und November beachten!
Auch Nichtmitglieder sind sowohl bei unseren Gartler-Stamm-
tischen, ebenso wie bei unseren Gartler-Ausflügen herzlich will-
kommen! Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage:

www.gartenbauverein-kirchseeon.de 

Auskunft erteilt:  Gerda Rothhaupt, 1. Vorsitzende, 
Hirschenweg 32 a,  85614 Kirchseeon, Tel. 08091/2153
E-Mail: gerda.rothhaupt@gmx.de

Text: Gerda Rothhaupt 

MI
9. September

Stammtisch in Gasthof Hamberger
Thomas Pummerer und seine Gattin 
aus Riedering führen in einem bunten 
Spaziergang durch das Gartenjahr 
– mal musikalisch und humorvoll, 
mal besinnlich mit ihrer Tuba.

Veranstaltungsort: 

SA
26. September

15-21 Uhr

Werkstatt MakerSpace EBE
Am Hirtenfeld 11 (Gebäude T)
Berufsbildungswerk, 85614 Kirchseeon

Text: Nadja Lamisch

Vorankündigung für Oktober und November

DO
15. Oktober

Besuch von Jutta Löbert (bekannt 
mit tollen Ernährungstipps 
bei ‚Wir in Bayern‘)

MO
09. November

Besuch von Sabrina Nitsche
(Moderatorin und Gesicht der Sendung 
‚Querbeet‘ beim Bayrischen Fernsehen)

Wasserbeschaffungs-
verband Eglharting

Im September 2026 werden vom Wasserbeschaffungsverband 
Eglharting wieder die Ablesekarten für den Wasserverbrauch 

verteilt.  Wir bitten Sie die Karte mit dem aktuellen Wasserstand 
bis Mitte Oktober wieder portofrei zurückzuschicken. Sie kön-
nen diese aber gerne auch per Mail an uns senden. Andernfalls 
müssen wir den Zählerstand und somit Ihren Wasserverbrauch 
schätzen.
Besuchen Sie bei Interesse auch gerne unsere neue Homepage 
www.wbv-eglharting.de
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Text: Andreas Mayer
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Jugend-Vereinsmeisterschaften: Spannende 
Matches und starke Sieger

S piel, Satz und Vereinsmeister! Auch in diesem Sommer suchte 
die Tennisabteilung des ATSV Kirchseeon am Falkenberg ihre 

besten Nachwuchsspieler. Während bei der U15 und U18 die ersten 
Begegnungen bereits über den Sommer hinweg in Gruppenphasen 

ausgetragen wurden, bildete der gemeinsame Finaltag Anfang Au-
gust den gelungenen Abschluss der Jugend-Vereinsmeisterschaf-
ten. Bei der U10 gingen die Nachwuchstalente im Modus „jeder 
gegen jeden“ auf den Platz. Nach vielen spannenden Matches stand 
Ben Schwartz als verdienter Sieger fest: Vier Spiele, vier Siege - eine 
starke Bilanz! In der U12 sorgten die Teilnehmer für besonders 
ausgeglichene Duelle. Mehrfach fiel die Entscheidung erst im drit-
ten Satz. Die besten Nerven bewies Nils Moritz, der zwei seiner 
drei Siege über die volle Distanz holte und sich den Titel sicher-
te. Neun Spieler machten die U15 zur größten Konkurrenz. Nach 
Gruppen- und K.-o.-Phase kam es zum Finale zwischen Paul und 
Lenny. Dort setzte sich Paul Baumann mit 6:3 und 6:1 durch. Be-
sonders bemerkenswert: Mit gerade einmal elf Jahren war der neue 
U15-Vereinsmeister zugleich der jüngste Teilnehmer. Auch in der 
U18 ging der Titel an den Jüngsten: Vincent Wagner gewann alle 
seine Begegnungen und blieb dabei sogar ohne Satzverlust. Eine 
beeindruckende Vorstellung! Glückwunsch an unsere neuen Ver-
einsmeister und an alle Jugendlichen, die mit viel Einsatz, Fairness 
und Freude dabei waren!

Text: Christian Seidel, Foto: Privat 

Gesucht und gefunden: 
Mauersegler in Kirchseeon
Bund Naturschutz hat Nistplätze ausfindig gemacht

W enn Sie diesen Text lesen, haben uns die Mauersegler 
schon verlassen, auf dem Weg in ihr Winterquartier. Die 

BN-Ortsgruppe Kirchseeon hat die Vögel über den Sommer auf 
unseren Straßen und Plätzen beobachtet, um Flüge und Lan-
dungen zu dokumentieren. An zwölf Stellen in Kirchseeon und 
Eglharting wurden Brutplätze identifiziert. „Es war spannend zu 
beobachten, wie sich die Gruppen über den Sommer verändert 
haben“, berichtet eine BN-Aktive. „Im Juli sind die Vogelgruppen 
größer geworden. Daran konnten wir erkennen, dass nun beide 
Eltern auf Insektenjagd waren, weil die Brutphase zu Ende war. 
Nach einer Weile wurden es noch mal mehr Vögel. Da war klar: 
Jetzt sind die Jungen ausgeflogen.“ Nun wird geprüft, an welchen 
Stellen es möglich ist, zusätzlich Nistkästen anzubringen, um die 
Bestände zu vergrößern. Denn die geselligen und ortstreuen Vögel 
siedeln sich gerne dort an, wo schon Artgenossen brüten. 
Wer mithelfen will, diese Vogelart, deren Bestände weltweit dra-
matisch zurückgehen, zu schützen, und selbst Nistkästen an sei-
nem Haus anbringen möchte, kann sich bei der BN-Ortsgruppe 
Kirchseeon melden (Tel. 015735548686 / beate.kiss@gmx.de). 
Sie bekommen dort kostenlos Beratung und Information. Eine 
Verschmutzung der Fassade ist bei Mauerseglern aufgrund ihres 
Verhaltens übrigens nicht zu befürchten. Auch Helferinnen und 
Helfer für die weitere Beobachtung sind willkommen!

Terminankündigung:
Am 20. September ist der Bund Naturschutz mit einem Stand 
am Energie- und Umwelttag vertreten. Es gibt jede Menge 
spannende Infos über Mauersegler, gut verständlich aufberei-
tet für Groß und Klein, Nistkästen zum Anschauen und vieles 
mehr. Bei einem Mauersegler-Quiz sind attraktive Preise zu 
gewinnen!

Text: Eva Wagner Foto: Richard Straub, LBVK
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Parkinson – Selbsthilfegruppe EBE 
feiert 25-jähriges Bestehen
V or 25 Jahren gründeten die drei an Parkinson erkrankten 

Rosemarie Haenchen, Franz Sedlmeier und Jürgen Arndt 
mit Unterstützung des Neurologen Dr. Hans Gnahn eine Parkin-
son-Selbsthilfegruppe im Landkreis Ebersberg unter dem Motto 
„Gemeinsam sind wir stark“. Das von ihnen damals entwickelte 
Konzept mit medizinischen Fachvorträgen, Erfahrungsaustausch, 
gemeinsamen Ausflügen, Besichtigungen in Kliniken, Sommer- 
und Weihnachtsfest und sportlichen Aktivitäten hat weiterhin Be-
stand. Viele der 73 Mitglieder sind schon mehr als ein Jahrzehnt 
dabei. Zu den Gästen der Feier zählten Frau Maria Wirnitzer, 1. 
Bürgermeisterin von Vaterstetten, Altbürgermeister Herr Georg 
Reitsberger, Schirmherrin Frau Doris Rauscher, stellvertretend für 
Landrat Robert Niedergesäß Frau Bianca Poschenrieder, 2. Bürger-
meisterin von Zorneding, sowie Initiator Dr. med. Hans Gnahn. 
Vor mehr als 200 Jahren beschrieb James Parkinson in London 
erste Fälle zur „Schüttellähmung“. Seine Vermutung war, Umwelt-
gifte könnten Auslöser für diese Krankheit sein. Experimente mit 
Drogen von jungen Studenten in den USA Mitte der 50er Jahre ver-
stärkten diese Annahme, dass, neben der persönlichen Disposition, 
Gifte Mitauslöser für diese Erkrankung sein können. Doch die For-

schung auf diesem Gebiet kommt nur langsam voran. Es müssten 
mehr Gelder zur Verfügung gestellt werden, da die Zahl der Betrof-
fenen stetig steigt. Die Krankheit lässt sich heute eindeutig diagnos-
tizieren. Levodopa- und Benzarid-Präparate sind heute wichtige 
Medikamente in der Behandlung. Ebenso notwendig sind Physio-, 
Ergo- und Logopädie-Therapien für die Betroffenen. Schirmherrin 
Frau Doris Rauscher begleitet die Selbsthilfegruppe seit 2017 und 
hob die vielen, immer gut besuchten Fachvorträge und Veranstal-
tungen hervor, ebenso die regelmäßigen Zusammenkünfte zum 
Austausch. Dies müsse weiterhin gefördert werden. Sie wünschte 
dem Team alles Gute und weiterhin eine glückliche Hand.

Terminausblick: 
Am Mittwoch, 07.10.26 referiert Dr. Florian Castrop, Asklepios 
Stadtklinik Bad Tölz, zum Thema „Fluktuation im fortgeschrit-
tenen Stadium von Parkinson“. Dieser kostenlose Vortrag findet 
im Wirtshaus „Zur Landlust“, Baldhamer Str. 99, Vaterstetten um 
15 Uhr statt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Text und Foto: Christine Strecker 

Frau Wirnitzer, Frau Rauscher, Herr Wolfsteiner, Herr Strecker, Frau Poschenrieder
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Volles Haus beim internationalen 
Schachturnier in der ATSV-Halle
Starke Jugend und erfolgreiche Schachtouristen begeistern beim 17. Kirchseeon-Open 2026

I nsgesamt 142 Schachfans waren aus ganz Deutschland, Öster-
reich und Liechtenstein zum 17. Kirchseeon-Open 2026 von 

Freitag, 10.7. bis Sonntag, 12.7. in der ATSV-Halle angereist. Nach 
der Eröffnung durch Bürgermeister Jan Paeplow und dem Land-
ratsvertreter Walter Brilmayer wurde 48 Stunden lang in fünf Run-
den und zwei Gruppen (A- und B-Open) um Punkte, Prämien und 
Pokale gekämpft. Besonders stark war die Jugend vertreten; u.a. 
nahm mit Deniz Irtes ein türkischer U9-Europameister teil. Im 
A-Open setzte sich mit 4,5 von 5 Punkten der Ranglistenfavorit 
Dr. Fabian Schlottmann vom SV Bönen (NRW) durch und ge-
wann das Turnier vor Sebastian Bleecke aus Neuwied (Rheinland-
Pfalz). Knapp dahinter folgte Philipp Biedenkopf aus Kirchseeon 

mit 4 Siegen auf Platz 5. Im B-Open siegte mit Vincent Schulz (SV 
Würzburg) überraschend ein Turnierneuling, er gewann als ein-
ziger Spieler alle 5 Partien. Dieses Kunststück wäre fast auch dem 
Kirchseeoner Schüler Christoph Burton gelungen, der im B-Open 
bei seinem Turnierdebüt 4 von 5 Partien gewann, genau wie der 
erst 10-jährige Oscar Chenhao Zhong aus Vaterstetten, dessen äl-
tere Schwester Sophie zudem im A-Open den Pokal für die beste 
Dame holte. Bernhard Bettinger vom SC Kirchseeon verpasste mit 
3 Punkten knapp den Titel des besten Ü60-Seniors im B-Open, die-
ser ging an Dr. Peter Lehnert (SK Neuperlach), der mit 76 Jahren 
der älteste Spieler des Turniers war.

Text: Christian Langer Fotos: Peter Biedenkopf

Heiße Kämpfe nicht nur wegen sommerlicher Temperaturen beim internationalen offenen Schachturnier in der ATSV-Halle

Siegerehrung A-OpenK
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„

125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Eglharting
„Schee, dass olle do seids!“, mit diesen Worten eröffnete Johannes Ziegleder, 1. Vorstand 
seine Rede zum 125-jährigen Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Eglharting. 

N ach knapp 2 Jahren Vorbereitung und Planung des Festaus-
schusses und der regen Unterstützung aller Helferinnen und 

Helfer, begannen am Montag, den 13. Juli, die Aufbauarbeiten auf 
dem Kanzler Hof. In unzähligen Stunden harter Arbeit und Liebe 
fürs Detail schafften alle Beteiligten aus einem landwirtschaftli-
chen Betrieb ein Festgelände für Groß und Klein.  Zum Auftakt am 
Freitag, den 17. Juli, durften wir die Gemeinde Markt Kirchseeon 
für ihren Wirtschaftsempfang bei uns als Gast begrüßen. Unter 
dem Leitsatz „Wirtschaft trifft Ehrenamt“ lud 1. Bürgermeister Jan 
Paeplow die ortsansässigen Unternehmen und Vereine zu einem 
Vernetzungstreffen ein. Am Samstag, 18. Juli, bei bestem Wetter 
durften wir zahlreiche Besucherinnen und Besucher zu unserem 
alljährlichen Dorffest, diesmal auf dem Kanzler Hof, empfangen. 
Ab 15:30 Uhr begleiteten die „Woidrandla“ mit Blasmusik, Kaffee 
und Kuchen. 
Zum späteren Zeitpunkt übernahm die „Harthauser Musi“ die mu-
sikalische Unterhaltung, ganz nach dem Motto „Blasmusik rockt“! 
Für die kleinen Gäste war die Hüpfburg das absolute Highlight. Die 
volljährigen Gäste hingegen verbrachten die Zeit bei guten Gesprä-
chen am Weißbierschwammal oder beim Tanzen in der Bar. Ver-
hungern musste auf unserem Fest niemand, da uns die Metzgerei 
Holzer mit bayerischen Spezialitäten versorgte. Zudem gab es auch 
wie jedes Jahr am Dorffest unseren begehrten Steckerlfisch. 

Kommen wir zu unserem persönlichen Highlight an diesem Wo-
chenende: der Festsonntag. Ab 8:00 Uhr morgens empfingen wir 
die geladenen Vereine, Ehrengäste und alle weiteren Besucher zum 
Weißwurstfrühstück. Aufgrund der Wetterlage und des wieder-
kehrenden Regens, mussten wir leider den geplanten Kirchen- und 
Festumzug absagen. Trotzdem mussten wir auf unseren Festgottes-
dienst nicht verzichten. Diakon Matthias Holzbauer, die Minist-
ranten und die Marktkapelle Kirchseeon, dirigiert durch Michael 

Vodermayr sen., bereiteten allen Anwesenden einen Festgottes-
dienst, dem es an nichts fehlte. Im Anschluss folgten die Festreden 
von unserem 1. Vorstand Johannes Ziegleder, Kommandant Stefan 
Klotz, Kreisbrandrat Albert Wirth, Bürgermeister Jan Paeplow und 
Landrat Robert Niedergesäß. Kommandant Stefan Klotz kündigte 
in seiner Rede noch an, dass am Kirtasonntag, 18. Oktober 2026, 
die beiden neuen Fahrzeuge unserer Feuerwehr geweiht werden 
sollen. Daraufhin folgte das Mittagessen, reger Austausch zwischen 
den Vereinen und ein gemütlicher Ausklang eines gelungenen Ju-
biläums, begleitet durch die Marktkapelle Kirchseeon. 

Gerne möchten wir uns bei allen Helferinnen und Helfern, Be-
suchern, Sponsoren, Bürgermeister Jan Paeplow mit dem Markt 
Kirchseeon, dem Festausschuss und ganz besonders bei der Fami-
lie von Georg Kanzler bedanken. Ohne Euch wäre dieses Fest nicht 
in diesem Ausmaß möglich gewesen. 

Text: René Fischer, Fotos: Feuerwehr Eglharting  
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Sommerpause mit Vorfreude
Die Seetaler starten in einen besonderen Trachtenherbst

N ach zahlreichen Auftritten, Veranstaltungen und Vereins-
abenden haben sich die Mitglieder des Trachtenvereins See-

taler Kirchseeon eine wohlverdiente Sommerpause verdient. Diese 
bietet Zeit zum Durchatmen, Krafttanken und Genießen, bevor 
im Herbst wieder ein abwechslungsreiches Vereinsprogramm auf 
die Aktiven und die Jugend wartet. Der erste Vereinsabend nach 
der Sommerpause findet am Freitag, 18. September, statt und wir 
starten gemeinsam die zweite Hälfte des Trachtenjahres. In gesel-
liger Runde werden die kommenden Termine besprochen und ge-
meinsam getanzt, geratscht und die Zeit genossen. Besonders die 
Jugend sowie die aktiven Plattler und Dirndl freuen sich darauf, 
gemeinsam wieder Zeit zu verbringen und sich auf die nächsten 
Veranstaltungen vorzubereiten. Ein besonderer Höhepunkt er-
wartet den Verein am 3. Oktober 2026: Die Seetaler Kirchseeon 

werden auf der Oidn Wiesn im Traditionszelt auftreten und dort 
bayerisches Brauchtum einem großen Publikum präsentieren. Mit 
Plattlern, Tänzen, Schnoizern und echter Trachtenleidenschaft 
möchten die Aktiven zeigen, wie lebendig Tradition auch heute 
noch ist. Der Auftritt auf der Oidn Wiesn zählt zu den besonderen 
Terminen im Vereinsjahr und erfüllt die Mitwirkenden mit großer 
Vorfreude. Wir freuen uns darauf, nach der Sommerpause wieder 
viele Mitglieder und Freunde des Vereins begrüßen zu dürfen. Bis 
dahin wünschen wir allen eine schöne, erholsame Ferienzeit und 
freuen uns auf ein Wiedersehen beim Vereinsabend am 18. Sep-
tember sowie auf einen stimmungsvollen Trachtenherbst voller 
gelebter Tradition.

Text: Sophia Unruh, Foto: Seetaler FotografieK
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Team Oberbayern knüpft an Erfolgsserie an 

A uf dem internationalen Bodensee Cup im Juli stellte der Ver-
ein 11 Sportler für das Team, die erneut ihr volles Potenzial 

zeigten. Der jüngste Teilnehmer, Vinzent Vogt, legte wieder all sein 
Können auf die Matte. Er gewann das Finale souverän und setzte 
damit seine beeindruckende Goldserie fort. In der Jugend C traten 
Antonia Brunone, Aaron Speck Steiger und Liam Salerno an. 
Liam musste sich im Auftaktkampf dem späteren Sieger der 
Gewichtsklasse geschlagen geben, zeigte jedoch einen 
starken Kampf. Aaron kämpfte sich mit klaren Treffern 
und souveränen Aktionen von der Vorrunde bis ins Fi-
nale vor, wo er einem bayerischen Kaderathleten unterlag 
und sich über Silber freute. Antonia lieferte ein spannendes 
Halbfinale über drei intensive Runden, in dem sich beide Kämpfe-
rinnen nichts schenkten. Am Ende unterlag sie nur denkbar knapp 
und sicherte sich Bronze. In derselben Gewichtsklasse starteten Jo-
hanna Mößner und Amelie Klotz. Beide gewannen ihre Halbfinal-
kämpfe überzeugend und trafen im Finale aufeinander. Dort holte 
Johanna Gold. Ebenfalls in dieser Altersklasse traten Adrian Speck 
Steiger, Paul Wegener und Mia Salerno an. Adrian und Paul zeigten 

starke Leistungen, mussten sich jedoch jeweils in der Vorrunde ge-
schlagen geben. Mia setzte sich erneut in ihrer Gewichtsklasse durch 
und sicherte sich verdient die Goldmedaille. Sarah Ploch kämpfte 
sich bis in das Finale durch, wo sie nur knapp in der dritten Runde 
1-2 verlor. Mit Silber konnte sie wieder wertvolle Kader-Punkte 

für die Ranglisten sammeln. Auch das Damen Duo Zora Zischka 
und Lisa Schmidt präsentierte sich in Topform. Lisa gewann 

das Viertel- und Halbfinale mit sehenswerten Dreh  und 
Kopftechniken und unterlag erst im Finale der amtieren-
den Deutschen Meisterin aus Nürnberg, was ihr Silber 

einbrachte. Zora dominierte ihre Gewichtsklasse klar und 
holte verdient Gold.

Damit steuerte der Taekwondo Kirchseeon 4 Gold- , 3 Silber- und 
1 Bronzemedaille zur Vereinswertung bei. Gemeinsam mit den 
anderen Vereinen erreichte der Regionalstützpunkt Oberbayern 
erneut Platz 5 und zeigte eindrucksvoll, dass er wieder zur Spitze 
gehört - ein großartiger Erfolg kurz vor der Sommerpause.

Text und Foto: Alexander Berghammer
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Sommerferien einmal anders

Z umindest für die Tri-Kids des ATSV, denn wir radeln im Au-
gust gemeinsam durch das Münchner Umland und gelegent-

lich auch in Österreich, jeweils so 65 - 200km. Des Öfteren schwim-
men wir auch im Steinsee, was immer schön erfrischend ist. Wir 
schwimmen nach Intervallen von Boje zu Boje. Manchmal erhalten 
wir Vorgaben, aber die Male, die ich schon geschwommen bin, 
hatten wir dies nur einmal. Aber immer geben uns Andreas und 
Simon (unsere Trainer) nett und verständlich Feedback, woran 
wir noch arbeiten können. Bei den Radausfahrten fahren wir nor-
malerweise zusammen, mit gelegentlichen Abschnitten, an denen 
wir in unserem eigenen Tempo fahren dürfen. Dazu bekommen 

wir manchmal spezielle Aufgaben wie zum Beispiel mit besonders 
hoher Cadence zu fahren (90 - 100 Kurbelumdrehungen).
Eine Tour, die WIR besonders cool fanden, war die am 10. August 
2026, bei der wir um den Mond- und Attersee in Österreich ge-
fahren sind. Wir mussten dafür zwar früh aufstehen, aber das hat 
sich MEGA gelohnt. Und am Ende sind wir im Mondsee baden 
gegangen.
Wir wollen uns bei Simon und Andreas bedanken, dass sie diese 
großartigen Radfahrten und Schwimmtrainings organisiert haben.

Text: Elias Bauer und Benedikt Xaver Bayerl, Foto: Elias Bauer 

Schauen Sie am Energie- und Umwelttag auch bei uns vorbei!

Sprit-, Öl- und Gaskosten mit 
Erneuerbaren Energien vermeiden!
Von Mensch zu Mensch: Kirchseeoner Bürger mit viel Erfahrung und  
Kompetenz beraten Sie gerne…

Uwe Wehrmann – Lex Janssen – Christian Wirth

AK Energiewende Kirchseeon

SO
20.09.

10-16 Uhr

Westring 3 - 11 
in Eglharting 
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Große und kleine Läufer aufgepasst: 

Kirchseeoner Marktlauf 
am 20. September

W enn die Großen um Bestzeiten kämpfen und die Kleins-
ten ihre ersten Meter mit Startnummer zurücklegen, ist 

wieder Marktlauf in Kirchseeon! Am Sonntag, 20. September 
2026, lädt der ATSV Kirchseeon Läuferinnen und Läufer aller 
Generationen an den Westring ein. Für Erwachsene und Ju-
gendliche stehen die 5- und 10-Kilometer-Läufe auf dem Pro-
gramm. Ob persönliche Bestzeit, sportliche Herausforderung 
oder einfach die Freude am gemeinsamen Laufen – hier zählt 
jeder Schritt und vor allem das Erlebnis. Ein besonderer Höhe-
punkt ist der 500-Meter-Bambinilauf: Hier dürfen die jüngsten 
Nachwuchsläufer zeigen, wie viel Begeisterung schon in klei-
nen Beinen steckt. Anfeuern ausdrücklich erwünscht! Auch für 
Schülerinnen und Schüler gibt es Läufe über 1 und 2 Kilometer.

Der Marktlauf findet im Rahmen des Energie- und Umwelttags 
der Gemeinde Kirchseeon am Westring statt und macht den 
Sonntag zum Erlebnis für die ganze Familie.

Die Anmeldung ist, solange Startplätze verfügbar sind, möglich. 
Strecken, Zeitplan und Anmeldung:
www.atsv-kirchseeon-marktlauf.de

Text: Torsten Tyras

Eglhartinger 
Bogenschütze fährt zur 
Deutschen Meisterschaft 
nach Neustrelitz

A nfang August hat der Deutsche Schützenbund die Quali-
fikationszahlen und die Startlisten für die Deutsche Meis-

terschaft im 3D-Parcoursschiessen in Neustrelitz veröffentlicht. 
Mit dabei ist der Eglhartinger Uwe Müller, der für die Bogen-
schützen Vaterstetten (BSV) antritt.

Bei der oberbayerischen Bezirksmeisterschaft in Bodenkirchen 
(bei Vilsbiburg) und der Bayerischen Meisterschaft in Kadelts-
hofen (bei Neu-Ulm) konnte Uwe Müller ansprechende und gute 
Leistungen zeigen. Dort galt es, die notwendigen Limitzahlen 
als Zulassung zur Deutschen Meisterschaft zu erreichen. Umso 
erfreulicher ist es, dass Uwe Müller nun erstmals Ende August 
an der Deutschen Meisterschaft im 3D-Parcourschiessen in Neu-
strelitz in Mecklenburgisch-Vorpommern an den Start gehen 
wird. Der BSV-Schütze Müller schießt in der Disziplin „Blank-
bogen Masters“ komplett ohne Visier und ohne Stabilisatoren. 
Angefangen mit dem Bogensport hat er erst vor knapp vier Jah-
ren. Viel und umfangreiches Training auf dem Platz sowie auf 
diversen Parcours im In- und Ausland zahlt sich nun aus. 

Schließlich gilt es, 24 verschieden große Ziele auf einem Wald- 
und Wiesenparcours in unbekannter Distanz zwischen 5 und 30 
Meter erst entfernungsmäßig zu schätzen und dann möglichst 
punktgenau zu treffen. 

Mehr über die Bogenschützen Vaterstetten unter 
https://vaterstetten-bogensport.de/

Text und Foto: Uwe Müller 

35

SE
P

TE
M

B
E

R
 / 

20
26

V
ER

EI
N

SL
EB

EN



Pfarrei St. Joseph Kirchseeon

Gottesdienste

DI
01.09

19.00 Uhr
Heilige Messe in Buch

DO
03.09

15.30 Uhr
Wortgottesdienst im Altenheim Kirchseeon

DI 
15.09

19.00 Uhr
Heilige Messe in Kirchseeon-Dorf

SO
20.09

ca. 11.00 Uhr

Vorabendgottesdienst in Eglharting, 
anschließend Fahrzeugsegnung vor der 
Erlöserkirche an der Graf-Ulrich-Str.

DI
18.08

19.00 Uhr

Berggottesdienst auf der Altkaser Alm 
am Spitzstein; nähere Hinweise siehe Plakat

Kindergottesdienste

SO
13.09

10.00 Uhr
Pfarrheim Kirchseeon

SO
20.09

09.00 Uhr
Pfarrheim Eglharting

Seniorennachmittage

DI
15.09

14.00 Uhr
Pfarrheim Eglharting

DI
22.09

14.00 Uhr
Pfarrheim Egl Kirchseeon harting

Erstkommunion 2027: 
Eltern, deren Kinder im kommenden Schuljahr die dritte 
Klasse besuchen, auswärts zur Schule gehen und in der Pfarrei 
Kirchseeon die Erstkommunion empfangen möchten, mögen 
sich bitte beim Kath. Pfarramt melden, Tel. 08091 56030, 
E-Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de.

Pfarrbüro der Pfarrei Kirchseeon
Bleibinhausweg 2, 85614 Kirchseeon 
Telefon: 08091/ 56 03 0 
E-Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de

 

Wir laden ein zum  
 

Berggottesdienst auf der Altkaser Alm  
 

am Spitzstein in der Nähe von Erl 
 
Gestaltung:  Band Zachäus und Diakon Walter Eberwein 
 
Wann: am Sonntag, 20. September 2026 

 Beginn des Gottesdienstes um ca. 11.00 Uhr bei der Altkaser Alm 

Gehzeit:  ca. 30 - 45 Minuten ab dem Wanderparkplatz Goglalm  

Wegbeschreibung: https://www.komoot.com/de-
de/tour/2576460424?ref=itd&share_token=ah1jIchSPMFL
U8ttnsUtVCi2oNjeOGTIuOV7pZHRDwJoN5lWrA&ref=its 

Mitbringen: Wanderschuhe, witterungsgerechte Kleidung,  
Sonnenschutz, Brotzeit, Picknickdecken 

Wichtige Hinweise:  

Bei sehr schlechtem Wetter entfällt der Berggottesdienst!  
Kurzfristige aktuelle Informationen unter 01 77-2742931 (Walter Eberwein) 
Einkehr ist in der Altkaser Alm (www.altkaseralm.at) möglich.  

Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, meldet sich bitte bis  
Dienstag, 15.09.2026 im Pfarrbüro. 
(Tel. 08091 5603-0, E-Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de). 
 

 

 

 

Wegbeschreibung zur Altkaser Alm 

 

A12 / A93 Inntalautobahn zur Ausfahrt Oberaudorf in Bayern rechts über den 
Inn und sofort beim Kreisverkehr links nach Erl. Im Ortszentrum vor der Kirche 
rechts auf den Erler Berg (Beschilderung Erler Berg Spitzstein-Kranzhorn) zum 
letzten Parkplatz (gebührenpflichtig) am Erlerberg knapp oberhalb der Goglalm 
(etwa 6,9 km vom Abzweig in Erl).  

Aus Richtung München / Rosenheim kommend auf der A93 zur Ausfahrt 
Brannenburg und über Nussdorf am Inn nach Erl. Im Zentrum nach der Kirche 
links auf den Erler Berg. Vom Parkplatz entlang der geteerten Fahrstraße 
Richtung Spitzsteinhaus. Im Wald bei der Wegteilung links halten (Hinweisschild 
Altkaser Alm) und entlang der Schotterstraße durch ein Waldstück in das 
Almengelände westlich der Alm hinauf wandern. Nach der Waldgrenze 
entweder weiter dem Fahrweg zur Alm folgen oder rechts am Waldrand über 
Grasgelände (Steigspuren) direkt zur Alm hinaufsteigen.  

 

Wir freuen uns über jeden,  

der sich mit uns auf den Weg machen möchte! 
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Evangelische Johanneskirche 

Evangelische Gottesdiensten
Evang. Johanneskirche, Gartenweg 11, Kirchseeon  
oder wie ausgeschrieben

Geplante Veranstaltungen in Kirchseeon
Gemeindehaus, Gartenweg 11 oder wie ausgeschrieben

SO
13.09.

09.30 Uhr

15. So. n. Trinitatis 
Gottesdienst 
mit: Dekan i.R. Hans-Dieter Strack

SO
20.09.

09.30 Uhr

17. So. n. Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl
mit: Edzard Everts

SO
27.09.

09.30 Uhr

17. So. n. Trinitatis 
Gottesdienst 
 mit: Edzard Everts

MO
14.09.

14.00 Uhr

Seniorencafé
„Grüß Gott und Herbstbastelei‘‘
Bunter Nachmittag mit Kaffee und Kuchen, mit 
Liedern, Geschichten, dem einen und anderen 
Tanz im Sitzen sowie natürlich gemütlichem 
Beisammensein.
mit: Monika Rose

SA
19.09.

20.00 Uhr

Cocktail & Kino
„Die zwölf Geschworenen“
Sydney Lumets 1. Spielfilm ist unerreichter 
Meilenstein im Genre der Gerichtsdramen und 
gilt heute als eines der nervenaufreibendsten 
Kammerspiele der Filmgeschichte. Beginn 
ist um 20 Uhr, Einlass um 19 Uhr. Der 
Unkostenbeitrag von € 8,88 beinhaltet den 
Eintritt und den 1. Cocktail.

SO
04.10.

18.00 Uhr

Erntedank
Konzert Duo ClassiqueAll: „4 Städte“ 
Musikalische Vielfalt von Barock bis zur 
Moderne, diesmal unter dem Motto ‚Vier Städte‘. 
Im Anschluss gibt es einen Stehempfang zum 
Ausklang des Abends. Der Eintritt ist frei – 
Spenden sind herzlich willkommen!

DO
01.10.

15.00 Uhr

Geburtstagsempfang
mit: Uschi Bittner

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Pfarrer Edzard Everts
Telefon: 08092/ 87 262
E-Mail: edzard.everts@elkb.de

Kontakt zur Kirchengemeinde: 
Telefon: 08092/20 40 2  
E-Mail: pfarramt.ebersberg@elkb.de
www.ebersberg-evangelisch.de

Duo
ClassiqueALL
präsentiert musikalische
Vielfalt von Barock bis

Moderne:

“Vier Städte”

Sonntag, 04. Oktober 2026
um 18 Uhr

im evang. Gemeindehaus
Gartenweg 11, 85614 Kirchseeon

mit anschließendem Stehempfang zum
Ausklang des Konzertabends

Der Eintritt ist frei – Spenden sind herzlich willkommen!

Flügel: Anca Brasoveanu
Cello & Moderation: Nenad Uskokovic

Herzliche 
Einladung
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September

Markt Kirchseeon

Vereine 

Andere Veranstaltungen 

Sprechstunden/Rentenberatung

Di
jede 

Woche

Pflegestützpunkt Ebersberg 
Beratung zu Pflege, 
Pflegeeinstufung, Hilfe im Alter 
und altersgerechtes Wohnen 
Anmeldung telefonisch 
unter 08092 823-702 

DO
10.09.

11 Uhr

Bundesweiter Warntag
Mehr Informationen unter 
https://www.bbk.bund.de/

SA
19.09.
14 Uhr

Makerspace EBE 
Repair Café
Café Zam, Münchner Straße 8

SO
20.09.

ATSV Kirchseeon
Marktlauf - Anmeldung und 
Information unter www.atsv-
kirchseeon-marktlauf.de
JEK, Westring 6, 85614 Kirchseeon

SO
20.09.
10-16 Uhr

Markt Kirchseeon
Energie- und Umwelttag
Westring 3-11, Parkplätze 
vor EDEKA und Aldi 

MO
21.09.
14-17 Uhr

Markt Kirchseeon und 
Arbeitskreis Senioren
Mobilitätstag für Senioren
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7

MI
23.09.
16-20 Uhr

BRK
Blutspende. Wunschtermin 
vereinbaren unter www.
blutspendedienst.com/kirchseeon
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7

Wir nehmen uns Zeit 
� r Ihre Fragen!
Ihr Peter Ball und 
Wolfgang Wochermaier

Informieren Sie sich auf 
unseren Erstberatungsabenden 
Beginn: 19.00 Uhr (bei uns im Haus)
Anmeldung unter: Tel 08092 2490
info@wochermaier.de
Wildermuthstr. 6 · 85560 Ebersberg

Wochermaier
Bad | Heizung | Solar | Service

Welche Energiequelle passt 
zu Ihrem Bestandshaus? 
• Kann der gute Kessel bleiben?
• Sonne, Öl, Gas, Holz, Pellets 
 oder Wärmepumpe?

• Weg von Öl und Gas
• Energieträger � exibel wählen
• Wärmepumpe, Sonnenstrom 
 und Sonnenwärme
 e�  zient nutzen

Sauber und sicher: 
hygienisches Trinkwasser 
richtig nutzen und behandeln.

• Sonnenstrom • Batteriespeicher
• Stirlingmotor zur Stromerzeugung
• Wärmepumpe • Pellets

  
ENERGIE-ABEND nächster Vortrag: 
16.09.2026 und 14.10.2026  

ENERGIE-SPAR-ABEND nächster Vortrag: 
23.09.2026 und 07.10.2026 

WASSER-ABEND
nächster Vortrag: 
16.12.2026

ERNEUERBARE-ENERGIEN-ABEND
nächster Vortrag: 21.10.2026
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Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

      
 

  

 

 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Ebersberg
08092/88403

Sieghartstraße 15

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Edling
0 80 71 / 5 26 44 40
Wasserburg am Inn
0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach
0 80 39 / 13 45
Hörlkofen
0 81 22 / 9 59 88 00

Höhenkirchen/Siegertsbrunn
0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München
0 89 / 62 17 15 50
Vaterstetten Annahmestelle
im Gartencenter Ziegltrum
0 81 06 / 3 06 21 88

Version für rechte Seite

Tel.: 0179 - 3405433
Email: barbara.binder@db.com
Münchner Str. 3 | 85614 Kirchseeon

Sie wollen Ihre Immobilie  
verkaufen? Gerne erstellen  
wir für Sie eine unverbindliche  
Marktpreiseinschätzung.

Kommen Sie gerne auf mich zu:
Barbara Binder  
Selbstständige Immobilienberaterin der  
Deutsche Bank Immobilien GmbH

Einfach de
n QR-Code sc

annen.

Bäder
Küchenarbeitsplatten
Treppen
Tische / Möbel aus Stein
Grabsteine + Inschriften
Skulpturen
Eingangspodeste
Terrassen
Fliesenarbeiten u.v.m.

• Holzbalkone
• Alubalkone
• Anbaubalkone
• Balkonsanierung
• Terrassen
• Dachfenster
• Bauschreinerei
• Möbelschreinerei

• Dachstühle
• Dachsanierungen
• Aufstockungen
• Carports
• Überdachungen
• Fassaden
• Hallenbau
• Eingabeplanung

Rinding 5a • 85560 Ebersberg • Tel.: 0 80 92 / 25 63 40
E-Mail: info@soyer-holzbau.de • www.soyer-holzbau.de

KIRCHSEEON
AKTUELL

Ihre Werbung mitten ins  
Wohnzimmer der Leser!

Telefon 0 81 61 / 490 06-0 
info@reba-verlag.de

26.-28.06.
Staatsgut 

Osterseeon

Feuerwehrjubiläen 2026

18.-19.07.
Kanzler‘    s Hof 

Eglharting

125 Jah r
e

Jah r
e

13.-15.06.  
Festhalle Buch

125  Jah r
e

Jah r
e

 

KIRCHSEEON
AKTUELL
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Gehst mit?

www.kirchseeon.de

Eglharting – Edeka und Aldi Parkplatz

ADAC Südbayern e.V.

Energie- und Umwelttag
E-Mobilität und Sport

Veranstalter: Markt Kirchseeon  Ansprechpartnerin: Silke Mohs  Markt Kirchseeon  Rathausstraße 1  
85614 Kirchseeon  Tel. 08091 552-34  Mail: silke.mohs@kirchseeon.de

W
es

tri

ng 3 – 11 in EglhartingSo 
20.09.
10-16 Uhr

Marktlauf des ATSV KirchseeoneKartslalom des ADAC Südbayern

W
ei

te
re

Infos finden Sie hier:
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Bühnenprogramm und 

Mitmachaktionen

www.kirchseeon.de

Kirchseeon – ATSV-Halle

Mobilitätstag für Senioren
Aktiv und sicher durch den Alltag
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Mo 
21.09.
14-17 Uhr

ATSV-Halle

Programm:

• E-Rollstuhl testen
• Seniorentrampolin
• Yoga im Sitzen 
• Rollator-Parcours 

und Training
• Rollstuhl-Parcours
• Kaffee und Kuchen

Veranstalter: Markt Kirchseeon  Rathausstraße 1  85614 Kirchseeon  Tel: 08091 552-0  Mail: soziales@kirchseeon.de
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Bitte 
Wunschtermin

reservieren!

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf ist die 
Online-Reservierung Ihres Termins notwendig. Wir freuen uns auf Sie! 

Schnell zum Wunschtermin:
1. Website aufrufen oder QR-Code scannen
2. Anmelden
3. Termin wählen
4. Bestätigung per E-Mail bekommen

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 

Infos: 0800 11 949 11 (kostenfrei)
oder info@blutspendedienst.com
Überprüfen der Spendefähigkeit:
blutspendedienst.com/spendecheck  

30
91

9­
11
75

40

23.09.
Mittwoch

16:00–20:00 Uhr www.blutspendedienst.com/kirchseeon

KIRCHSEEON
ATSV Halle
Sportplatzweg 7
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Hilfe zur Selbsthilfe: 
Der Makerspace

„Die Kids sollen lernen, dass das Reparieren sich lohnt“
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Menschen in Kirchseeon
In unserem Ort gibt es zahlreiche Menschen, die besondere Geschichten 

zu erzählen haben. In dieser Rubrik stellen wir sie vor.

Ganz leicht zu finden sind sie nicht, die Räume von „MakerSpace 
EBE – die offene Werkstatt im Raum Ebersberg“. Oben auf dem 

Berg, über den Dächern von Alt-Kirchseeon, hat der 2022 gegrün-
dete Verein auf dem Campus des Berufsbildungswerks (BBW) St. 
Zeno eine Heimat gefunden. Auf rund 120 Quadratmetern können 
die rund 50 Mitglieder ihrer Leidenschaft frönen, Neues zu schaffen 
und Altes wieder instandzusetzen. 
Dafür stehen ihnen allerlei Maschinen und Werkzeuge zur Verfü-
gung – zum Bearbeiten von Holz ebenso wie zum Bedrucken unter-
schiedlichster Materialien, 3-D-Druck, Laserschneiden oder dem 
Elektronikbasteln.
Zusammengebracht hat die Technikfreaks, Bastler und kreativen 
Visionärinnen der Wunsch, nach Herzenslust aktiv sein zu können. 
Und zwar – nach dem Eintragen in einen Kalender - dank elektroni-
schem Schlüssel und der Abgeschiedenheit der Örtlichkeit, rund um 
die Uhr. Mit einer Ausrüstung, die man sich privat nicht mal eben 
so zulegt. „Wer stellt sich schon eine Kreissäge ins Wohnzimmer?“, 
sagt lachend Michael Graf. Der 66-jährige Vorstandsvorsitzende war 
schon bei der Gründung dabei und ist noch immer hellauf begeistert 
von dieser einzigartigen Community, die durch die Pflege des ge-
meinsamen Hobbys entstanden ist. 
Das bestätigt auch Hans-Dieter Machuta, stellvertretender Vorstand: 
„Egal, welches Thema, man findet immer jemanden, der sich damit 
auskennt und Lust hat, einem bei Fragen oder Problemen zu helfen.“ 
Man müsse lediglich in den internen Chat schreiben.
Doch die Nutzung der Werkstätten dieses Zusammenschlusses 
von Gleichgesinnten, für die es, neben einer grundsätzlichen Ein-
weisung in die Maschinen, bei Bedarf auch interne Schulungen 
zum Umgang mit bestimmten Maschinen oder Techniken gibt, ist 
nur eine der diversen Säulen des Vereins.
Von Anfang an war geplant, über die eigene Gemeinschaft hinaus 
zu wirken. Deswegen gibt es mehrere Workshops pro Monat mit 
Jugendlichen des BBW – die Teilnahme ist freiwillig, wird per 
Zertifikat bestätigt. Die Begeisterung, so hört man, sei so groß wie 
der Zulauf - vor allem, „weil die Kids dabei ‚fachfremde‘ Dinge“ 
lernen könnten. Unbeschreiblich sei der Stolz des Malers oder der 
Hauswirtschafterin beim Anblick eines selbst gefertigten Elektro-
nik-Tannenbaums oder Schmuckkästchens. Und als man kurz vor 
Weihnachten die gemeinsam gebaute Murmelbahn – „4 x 1 Meter 
groß, mit allerlei Hindernissen“ – als Geschenk an den Kinder-
garten übergeben habe, „da standen die Macher mit Tränen in den 
Augen vor den Kleinen, die die Bahn sofort in Beschlag nahmen“, 
berichtet bewegt Uwe Fricke, ebenfalls im Vorstand des Vereins, 
der die Kursprogramme koordiniert. Jugendlichen ein solches 
Erfolgsgefühl verschaffen zu können, sei ungemein befriedigend.
Ebenso gut und wichtig sei es aber, schon den noch Jüngeren zu 
vermitteln, dass man technische Geräte nicht beim kleinsten De-
fekt auf den Wertstoffhof bringen müsse. Deswegen gebe es die 
„Repair-Kids“-Workshops. Bei diesen Unterrichtsbesuchen, die 
Mitglieder des MakerSpace in den Grund-, Mittel- oder Realschu-

len sowie Gymnasien der Gegend ehrenamtlichen absolvieren, 
„sollen die Kids lernen, dass das Reparieren sich lohnt.“ Jeder dür-
fe ein kaputtes Teil mitbringen und unter Anleitung selbst Hand 
anlegen. Von der Diskokugel über den Fön bis zur Kaffeemaschine 
der Direktorin habe man schon alles dagehabt. „Dabei geht es zwar 
vor allem um Nachhaltigkeit, aber eben auch um Selbstwirksam-
keit“, betont Fricke.

Das sei auch der zentrale Gedanke beim Repair-Café, welches mo-
natlich – abgesehen vom August – samstags in der Region stattfin-
det. Entweder in Kirchseeon im Café Zam oder, in Zusammenarbeit 
mit dem Familien- und Bürgerzentrum (FBZ), im Pfarrsaal der Kir-
che in Grafing. Auch dort stehe Hilfe zur Selbsthilfe im Vordergrund.
Bevor sie am jeweiligen Ort aktiv werden, packen die „Reparierer“ 
des MakerSpace jede Menge Werkzeug sowie „Stecker, Schalter und 
alte Kabel“ in ihre Ape, das kleine vereinseigene Repairmobil. Mit 
einer Spende können die Besucher der Repair Cafés sich für die Re-
paratur und den angebotenen Kaffee und Kuchen erkenntlich zeigen. 
Finanziert wird alles ausschließlich über Mitgliedsbeiträge. „Natür-
lich darf man uns auch was spenden“, sagt Graf augenzwinkernd. 
Schöner wäre es aber, wenn noch mehr Menschen den Weg in den 
Verein fänden, gerne auch Unter-18-Jährige: „Stichwort: Familien-
mitgliedschaften.“
Und am schönsten wäre es, man fände eine größere Fläche mit einem 
Extra-Raum, um das Angebot erweitern zu können – vielleicht so-
gar um bezahlte Seminare, wie es andere MakerSpace-Gruppen tun. 
„Gern hätten wir noch eine Metallwerkstatt, würden Schmuck-, 
Näh- und Töpferkurse machen wollen, vielleicht in Zusammenarbeit 
mit der VHS. Wir sind aktiv auf der Suche nach größeren Räumen“, 
erklärt Machuta. 
Oder man könnte die Workshops für Kinder und Jugendliche inten-
sivieren, wie sie jetzt schon bei speziellen Gelegenheiten stattfinden 
– zum Beispiel T-Shirts bedrucken oder Bürstenroboter bauen. 
Dabei käme zum Tragen, was den MakerSpace jetzt schon ausmacht: 
die Weitergabe von Erfahrung und die Zusammenarbeit zwischen 
den Generationen bei der Freude am Gestalten und Erhalten.
Wer neugierig geworden ist, schaut am besten bei einer der zwei Ver-
anstaltungen im Monat vorbei – der Offenen Werkstatt oder einem 
der „Spotlight“-Vorträge zu Themen wie ‚Gravieren mit Laser‘ oder 
‚3-D-Druck‘. Die Termine – wie auch für das Repair-Café – finden 
sich (ganz einfach!) auf https://makerspace-ebe.de

Text: Michaela Pelz i.A. des Marktes Kirchseeon, Foto: Jarmila Hajek

Kennen auch Sie Menschen, die Besonderes leisten in Kirchseeon 
und eine Würdigung in dieser Rubrik verdienen? Dann freuen wir 
uns über Ihre Nachricht an kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de 
oder Ihren Anruf unter Tel. 08091 / 552-17.
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Nissan Leaf Engage 52 kWh, 130 kW (177 PS), Elektro, Energieverbrauch kombiniert: 13,8 (kWh/100 km); CO₂-Emis-
sionen kombiniert: 0 (g/km); CO₂-Klasse: A. 
1Finanzierung über NISSAN Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Bonität 
vorausgesetzt. Fahrzeugpreis € 30.950,-, Anzahlung € 6.000,- (entspricht der maximalen E-Auto Förderung), Laufzeit 48 Monate (47 Monate à € 193,- und eine 
Schlussrate von € 17.547,20), 20.000 km Gesamtlau� eistung, e� . Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz gebunden 1,97 %, Gesamtbetrag € 25.338,54. *entspricht der maximalen 
E-Auto Förderung. Infos dazu � nden Sie unter www.bundesumweltministerium.de/foerderung. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen. Nicht mit anderen 
Rabattaktionen kombinierbar. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Gültig bei Kaufvertrag bis 30.09.2026. Stand 07/26

Andreas Schlö� el GmbH | Westring 2 | 85614 Kirchseeon | Tel.: 08091 5656-0 | www.schloe� el.de

Nissan LEAF Engage
52-kWh, 130 kW (177 PS), Elektro

• 12,3″″-Farbdisplay mit Touchscreen
• 18″″ Leichtmetallfelgen
• Wärmepumpe
• Klimaautomatik
• CCS Schnelllader
• 11 kW On-Board-Charger

Kaufpreis € 30.950,-

UPE € 35.950,-

Staatl. Förderung* - €6.000,-

Aktionsnachlass - € 5.000,-

oder

mit 1,99 % für € 193,- mtl. � nanzieren1

Ihre � nale Investition      € 24.950,-

DER NEUE NISSAN LEAF IST DA!
BIS ZU 6.000 € E-PRÄMIE SICHERN!

HOMECARE ·  SANITÄTSHAUS ·  REHATECHNIK
Viele Hilfsmittel  
sind auf Rezept 

erhältlich

L IEFERUNG
SERVICE

BERATUNG

Bei ORTHOMED dreht sich alles darum, Ihren Alltag leichter und selbstbestimmter zu 
machen. Ob unterwegs, zuhause oder beim Sport – wir unterstützen Sie mit modernen 
Hilfsmitteln, persönlicher Beratung und Lösungen, die wirklich zu Ihrem Leben passen.  
Unser Ziel: mehr Mobilität, mehr Komfort und mehr Wohlbefinden – jeden Tag.

Gut versorgt. Zuhause leben.
ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag – Donnerstag 9 – 18 Uhr 
Freitag  9 – 15 Uhr

Ilchinger Weg 1 • 85604 Zorneding 
www.orthomed.de   

08106. 364 80


